
• Paderborner Bürger-Schützen-Verein 1831 
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Ehre, wem Ehre 

gebührt! 

Die Schützen des PBSV 

messen sich im fairen Wettkampf. 

Allen Teilnehmern 

gelten unsere besten Wünsche . 

ßll 
.SCJOR\NS 

SÜDRING CENTER, PADERBORN 
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Seine Königliche Hoheit 
Kronprinz Ferdinand Klingenthal 

Western- Kompan ie 

Liebe Schützen-Schwestern und -Brüder 

Ihnen gilt mein herzlicher Dank für die von Ihnen bekundete Freude zu 
meinem Prinzenschuß 1977. 

Tief beeindruckt war ich von der mir gegenüber gezeigten Begeisterung, 
den ausgesprochenen Glückwünschen und den erwiesenen Ehrungen, 
die mir mein Prinzenjahr verschönt haben. 

Und ich war glücklich darüber, zum 25 jährigen Königsjubiläum meines 
Vaters Kronprinz des PBSV werden zu können und damit gleichzeitig die 
seit 1971 bei den Western bestehende „ prinzenlose Zeit" zu beenden. 

Da ich mich zum überlieferten Schützenfest als einem wahren Paderbor­
ner Volksfest bekenne, habe ich mich der Kompanie zur Verfügung ge­
stellt und setze damit die seit Generationen bestehende Schützentradition 
unserer Familie fort. 

Das Prinzenjahr hat mir als jungem Menschen den tieferen Sinn der 
schützenbrüderlichen Gemeinschaft, die auf gegenseitiger Achtung und 
Hilfe beruht, deutlich gemacht. 

Es lohnt sich dem Schützenideal „ für Glaube, Sitte und Heimat" nachzu­
streben, sich dafür einzusetzen und kommende Generationen davon zu 
überzeugen. 

In diesem Geiste wünsche ich dem Schützenfest 1978 einen gütigen 
., Wetter-Petrus " , Ihnen allen schöne, harmonische und erholsame Fest­
tage in Ihren Familien und in der großen, schützenbrüderlichen Gemein­
schaft zu Ihrer und unserer aller Freude, Ihr 
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Dankbar werden die Inserenten die Schützen beim Einkauf sehen! 

was 
trinken 

wir? 

Schulthtiss Uitr 
Vertr ieb: Getränke-Brüseke 

Paderborn „ Detmolder Straße 45 - Tel. 5488 

7>i~ LJ11s~u11t.~11 lia6~,, Jutdi iliu ;4nn"nu 

Ji~s~ 7>tua?U(JUn(J ~tHIÖ(Jlidit.. 

LJJ,,,~,, (J~6ülitt. Ja6üt uns~t all~t 7>ank. 

seit 1913 

Ihr Fachgeschäft für 

Immer das Neueste 
für jeden Sport 

SPORT-, FEST-
und VEREINSBEDARF 
PRACHT-FEUERWERKE 

SPORT-ADAMS 
Paderborn Am Westerntor Tel. 22870 
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119. Schützenfest 1978 

vom 7. bis 11. Juli 1978 

DES PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZEN- VEREINS 

Gönnen Sie sich diese fröhlichen Tage - wir erwarten auch Sie 
bei diesem Volksfest der Stadt Paderborn ! 

'' Es ist ein konsequenter Weg, 
Schützer der Schutzbedürlti• 
gen zu sein. Christliche Kraft 
hat sich hier bewährt. ,, 

l;1 

linE liEulidiE "Bitt€ an ~i€ CjEsdiä6tE un~ "Büt(JE'lsdia6t : 

SdiH1ückt luu +täusE'l ~UHI J)a~E'l6tJ'lll€'l "VtJlks6Est 
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Unsere Inserenten: Immer gern für die Schützen da! 

Die·· erste Geige ••• 
lßtftfälirrhrs 
Uotksbtatt 

Weitaus größte Zeitung in 
Paderborn Stadt und Land. 
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Der Hauptmann der Western: 

Franz Franke 
Western-Kompanie PBSV 1831 

Liebe Schützenbrüder der Westernkompanie' 

Nach Erhalt dieser, durch unseren Schützenbruder Verwaltungsrat Franz­
Gregor Tenge gestalteten 8. Festschrift der Western-Kompanie, sind es 
nur noch wenige Wochen und das 119. Paderborner Schützenfest beginnt. 

Es wird eröffnet durch Böllerschüsse beim Abmarsch der Zapfenstreich­
kompanie , die unseren Schützenkönig, begleitet vom Kronprinzen der 
Western-Kompanie, Ferd inand Klingenthal jun ., zum ., Großen Zapfen­
streich " zum Rath aus gelei tet. 

Wie in allen Jahren laufen bei unserer Kompanie die Vorbereitungs­
arbeiten auf vollen Touren . 
Die Kommissionen und Arbeitskommandos wetteifern miteinander, um 
den Schützen mit ihren Frauen und Kindern ein frohes und geselliges 
Schützenfest zu bereiten . Es soll ein Fest werden voller Lebenslust in 
harmonischer Atmosphäre . 

Die Tage stehen im Schützengeist, für Glaube, Sitte und Heimat. Ich darf 
an dieser Stelle alle Schützenbrüder bitten , aktiv mitzuwirken am Ge­
schehen der Schützenfesttage, um so zu dokumentieren, daß wir stolz 
darauf sind, den grünen Rock der Schützen zu tragen und uns echt ver­
bunden fühlen mit allen Schützenbrüdern . 

Mein besonderer Dank gi lt allen Firmen und Gönnern der Kompan ie, die 
es durch eine Annonce ermög lichten, diese Festschrift zu schaffen . 

Dank allen Schützenbrüdern für ihre Mitarbe it und ein herzliches Will ­
kommen der ganzen Westernfamilie , den Freunden und Gönnern und 
allen befreundeten Schützen und Paderborner Bürgern. 

Ein frohes Wiedersehen zu einem Umtrunk auf dem Schützenplatz zum 
Schützenfest 1978. 

Hauptmann der Western-Kompanie 
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Öfter mal was Neues von und bei unseren Inserenten! 

ÖFTER MAL 
WAS ANDERES SEHEN 

Kino GEHEN 

Kennen Sie den Karlsruher Gartenstein? 
Sie haben jetzt di e Freude des Gestal ­
tens und im nächsten Jahr genießen 
Sie, was Sie nun geschaffen haben 

'-- Die schattige Sitzecke mit dem unver­
wüstl ichen Gartentisch aus Beton . den 
größf?ren Rasen platz durch die zurück­
genommene Böschung , die dann mit 
dem Karlsruher Gartenstein in kurzen 
Te rrassen voller Blumen ansteigt ?",, 

/ 1·1~ 
~~ Heinrich Beninca 

\ !fo f Betonsteinwerk 

lnformat1onsmatenal sendet Ihnen 

Paderborn, Stargard er Straße 11, Fernruf (05251) 71431 
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Die Inserenten für die Schützen - die Schützen für die Inserenten! 

Das Haus 
der reisenden Kaufleute 

HOTEL 
KRAWINKEL 

7!Jre!Jpunkt 
aller 

dJüt=rnn 

....... 
Clubzimmer 
50 bis 120 
Personen 

Paderborn - Karlsplatz 
Telefon 23663 

Bestimmen Sie Ihre 
HEIZKOSTEN 
selbst - mit 

HEIZÖL extra leicht 

von 

UHLE & eo. KG 
Borchener Straße 17 
4790 Paderborn• Tel. 717 35 

Brennstoffe aller Art 

RUHRKOHLE - SERVICE 

Jetzt: 
SOMMER-SPARPREISE! 

H. GAUSMANN 
BEZIRKSDIREKTION 

NORDSTERN­
VERSICHERUNGS­

AKTIENGESELLSCHAFTEN 

Versicherungen aller Art 
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. Paderborn, Grunigerstraße 6, 
Fernrnf {O 52 51) 2 35 02 und 2 78 36 

Moderne 

Blumenbinderei 

Kunstgewerbe 

FLEUROP 

tßlumen-cipieLer 
Paderborn 

Kilianstraße 6, Tel. 22341 



m Schützenfest 1978 - Festprogramm -
~Kartenausgabe der Western-Kompanie 1978 B 

1. Ausmarsch: 23. Jun i 19.00 Uhr Schützenplatz (Batl.-Bereich) 

2. Ausmarsch: 30. Juni 19.00 Uhr Schützenplatz Kp.-Bereich m. Imbiß 

Kartenausgabe der Western-Kompanie 1978 
Mi. 5. 7. 17.00-19.00 Uhr Gastst. Weisses Rössel, Borchener Str. 
Do. 6. 7. 17.00-20.00 Uhr Gastst. Zur Schmiede, Zur-Schmiede-Sir. 
Fr. 7. 7. 15.00-19.00 Uhr Hester-Stuben, Kilianstr. 

* * * 
Freitag, den 7. Juli 1978, Großer Zapfenstreich der Maspern-Kompanie 
19.10 Uhr Ankunft der Zapfenstreich-Kompanie in der Residenz 

SM . König Karl-Josef, Theodorstraße 
21.00 Uhr Großer Zapfenstreich zu Ehren des Königspaares 

vor dem Rathaus 

Samstag, 8. Juli, Abholen des Adlers, Kommers auf dem Schützenplatz 
14.00 Uhr Sammeln in den Kompanien 
Western-Kompanie: 
14.15 Uhr Antreten beim Hauptmann, Bahnhofstraße 

Auslosung der Prinzen-Schieß-Nr. 
Anzugsordnung: Uniform ohne Ehrenzeichen. 
Marschweg: Bahnhofstr. - Borchener Str. - Karlstr. 

Kilianstr. - Rosenstr. - Rathauspl. - Marktpl. 
15.30 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons, 

Rathausplatz, Abhol en des Adl ers 
15.45 Uhr Abmarsch zum Schützenplatz 

Kamp - Gierswall - Schützenweg 
17.00 Uhr Kommers in den Kompanie-Bereichen 
20.00 Uhr Volksfest auf dem Schützenplatz 

Brouchst Du Schmuck, Besteck oder Uhr, 

Kouf es beim Schützen bruder nur! 

~ 0 lJschmiea Jos. Fuchs Paderborn • Rosenstr. 5 
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Unseren Inserenten vertrauen die Schützen ihre Geldprobleme an! 

Wir wünschen 
den Paderborner Schützen 

und ihren Gästen 
frohe Festtage . 

• 
5 

Sparkasse Paderborn 

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause. 

BAUGELD 
:_::· . :;:·:~-~ .. ' .. :·: ... ; .,·t~· 

tß .... .. :c..•.t 
, Wenn Sie bauen wollen, 

brauchen Sie Baugeld. Schnell 
und problemlos. Und Sie brau­
chen einen erfahrenen Partner 
mit dem richtigen Leistungs­
angebot. Uns! 

Sie bekommen es 
von uns, zu 4.5°/4. * 

Beratungsstelle Paderborn-Stadt 
Am Abdinghof 30 / Ecke Marienplatz 

Tel. (05251) 23460 

Bezirksleiter Wilfred lkenmeyer 

LBS Landes@ 

!:~~~:.:::: 
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• s:~!:."'!~ ,1,~~a .~,=~!~:,:.-:,m D . A-: 8~0 ~h, ,,:tgottesdieast im Hohea Dom -
- Uniform-

10.30 Uhr Sammeln in den Kompanien 
Western-Kompanie: 11 .00 Uhr 
beim Hauptmann, Bahnhofstr. 
Anzugsordnung: Un iform-Ehrenzeichen 

(weiße Handschuhe) 
Marschweg: Bahnhofstr . - Westernstr . -

Markt 
12.00 Uhr Paradeaufstellung Bal l. Marktplatz 
12.05 Uhr Abholen der Fahnen -
12.15 Uhr Empfang des Kön igs u. der Ehrengäste 

Abschreiten der Front 
12.30 Uhr Großer Festzug zum Schützenplatz 

Kasseler Str. - Kamp - Westernstr -
Königstr . - Kiesau - Maspernplatz -
Schützenweg 

13.30 Uhr Königsessen 
(Teilnahmemögl ichkeit für alle) 

15.00 Uhr 

iW 
Beginn des Prinzenschießens 
Gemütliches Beisammensein in den 
Kompanie-Bereichen 

17.30 Uhr Auffahrt der Königin mit Parade 
18.30 Uhr Großes Vo lksfest auf dem Schützenpl. 

Hinweise zum Vogelschießen 1978 

Sonnabend 8.7.1978 Verlosu ng der Pri nzen-Schieß-N r. bei m Ant reten 
~nntag 9.7.1978 15.00 Uhr Beginn des Pri nzensch ießens 
Montag 10.7.1978 12.30 Uhr Beg inn des Königschießens 
Die Tei lnahmeberechtigung am Schießen is• durch die Satzung festg elegt, 
insbesondere wird darauf hingewiesen, daß der Reflektant zu Schieß­
beginn In voller Uniform sich am Schießturm beim Schießoffizier mit Ge­
nehmigung seines Hauptmanns meldet. Wer in einem Jahr eine Präm ie 
erworben hat, kann in demselben Jahr ke ine weitere Präm ie schießen, 
jeder kann nur einmal in seinem Leben die Kön igswürde ersch ießen, 
ebenfalls kann jede Prinzenwürde nur einmal im Leben erworben werden. 

13 



~ling~nfhill 
und se,n; 1 

Fachabterlungcn 
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Schützenfest 1978 - Festprogramm 
Montag, 10.7.1978, Zweiter Hauptfesttag 

7.30 Uhr Sammeln in den Kompanien 
Western-Kp.: Hester-Stuben. Ki l ianstr. 

- ·•~ Anzugordnung: Uniform-Ehrenzeichen Q~ we iße Handschuhe 
Marschweg: Karlsplatz - Karlstraße -

:.. Ki lianstr. - Rosenstr. - Rathauspl. - Markt 

8.30 Uhr Paradeaufstellung Btl. Marktplatz 
8.35 Uhr Abholen der Fahnen, 
8.45 Uhr Empfang des Königs und Ehrengäste 

Abschreiten der Front 
9.00 Uhr Abmarsch zum Schützenplatz 

Schildern - Kamp - Heiersstr. -
Maspernplatz - Schützenweg 

9.30 Uhr Beginn des Frühstücks 
in den Kp.-Bereichen 

12.30 Uhr Beg inn des Königsschießens 
anschl. Proklamation des neuen 
Königspaares 

18.00 Uhr Auffahrt der neuen Königin 
lnthronisierung-Ordendekorat.- Parade 

19.00 Uhr Großes Volksfest auf dem Schützenplatz 
22.00 Uhr Großer Zapfenstreich zu Ehren des neuen 

Kön igspaares mit anschl. 
- Großem Prachtfeuerwerk (Fa. ADAMS) 

Dienstag, 11 . 7.1978 Große Nachfeier mit dem alten und neuen Hofstaat 
in den Sälen auf d. Schützenplatz in Zivil. 20 Uhr. 

Arbeitskommandos von 18.30 Uhr Nachfeier im Kp.-Bereich bis 21 .00 Uhr. 

leichter bauen mit dem 
BauKredit~stem 
der Deutschen Bank 
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Die Inserenten für die Schützen - die Schützen für die Inserenten! 

t-0~sut11 -Sdiüt::.~11 kaufen gUnslig 

Orient-Teppiche - Gardinen 
Teppichboden u.w. 

mit eigenen Verlegern und Dekorateuren 

bei: Jullus Preuss KG 
Paderborn - Borchener Straße 28-30 - Telefon 23203 

Teppichbodenlager: Tegelweg 3 

AusfOhrung von 
Malerarbeiten 

f j ~a!~!.;.t~och ~ 
Paderborn - Plplnstraße 24 
Tel. (05251) 23183, Postfach 1901 

Autorisierte Vertegung von PVC u. Teppichböden 

16 





Mammi und Pappi gehen natürlich nur in den 

QalorL cXaiser 
Grunigerstraße 16 

4790 Paderborn 
Telefon (05251) 24642 
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~ - . ---------------- ~ ' 
Einsatzplan für Offz. u. Uffz. Western-Kp. @· 

Schützenfest 1978 · · 
. w - -

Wagenbesichtigung: 

Kartenausgabe-Dienst: 

Bierwagen-Herrichtung: 

Transparent - Podium: 

Elektro u. Lautsprecher: 

Arbeitskommando: 

Aufräumkommando: 

Zapfkommission : 

Frühstückskommission: 

Tischbedienung: 

Bierholen: 

Krankenbetreuung : 

Montag, 3. 7. um 19.00 Uhr Kp.-Bereich 
alle Offiziere und UnteroHiziere, Schützenplatz 

Leitung: Hauptmann Franz Franke 
Vertretung: Oberleutnant Meinolf Simon 
U. Schmidt - Fr. Pingsmann - Fe. Drewes H. Kaiser 
Jo. Tanger - A. Steffens - Fr. Gr. Tenge - H. Lücke 
W. Assmann - Heilmund - Wetter - lntorp 
Freitag - Benndorff - Konersmann - Tanger jr . 
Steffens jr . - Haase - Wöhning - Schümer 

Heinr. Menke - Heinr. Blaschke - Röper - A. Otto 

Rodenbröker - Schrage sen . u. jr. - Bölte -
Vogelsang - Werner 

Brockmann sen . u. jr . - P. Schmidt - Weber 

Leitung: Platzmajor Heinrich Menke 
Vertretung : Leutnant Ferdi Drewes - Ltn . Kaiser 
Schüwer - Anton Otto - Georg Otto - Fr. Otto 
Vogelsang - Schrage jr. - Könsgen jr. - Steffens jr. 
Bayermann - Paul Schmidt - A. Josefs - Röper 
Meilwes - H. D. Schäfer - Bölte - Lüthers - Eikel 
Wöhning - Striewe - Masurek - Konersmann 
Hans Gröneweg 

Leitung: Platz-Major Heinr. Menke - Ltn . Drewes 
wi e A rbeitskommand o. dazu all e Unteroffi ziere 
und freiwillige Schützen als Helfer 

Backhofe - Baumbach - Berge - Brockmann jr. 
Büssemeier - Bernfr . Fra nke - Haase - D. Kaise r 
Kirchhof - Lüther - Marx - KH . Menke 
Franz Otto - Paul Otto - Schmitz - Schnitzmeie r 
Schulte - Ri ese - Tanger j r. - Schümer 

Leitung : Leutnant Franz Pingsmann 
Hübsch sen . - An t. Otto - Jos. Otto - Mei lwes 
Brockmann sen. - Wöhning - Steffens jr. - Wegener 
Bayermann - Schulte - Vog elsang - P. H. Tenge 

Leitung: Leu tnant Fran z Pingsmann 
Alle Uffz ., Montags lt. Namensschilder der Tische 

Leitung: Ltn . Ferd i Drewes , Ltn . Heiner Kaise r 

Ltn . Heiner Kaiser - Uffz. Tanger jr. 
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Unsere Inserenten: Immer gern für die Schützen da ! 

n IY/ ~2~ 
U.:JernharJ Jlt,arx . 

Großhandel in Gärtnerei- und Binderei - Bedarfsartikel 

Kranzschleifen-Druckerei 

Paderborn, Abtsbrede 94 u. 94a, Ruf (05251) 71751 

Gleiwitzer Straße 43 
4790 PADERBORN 

Telefon 21420 

Riemekestraße 18 

Telefon 26610 

GENERALVERTRETUNG 

Berl inische Feuerversicheru ngs-Anstalt 

Vereinigte Krankenversicherung AG 
Eos Lebensversicherung AG 
Heimstatt Bausparkasse 
ARAG Allg emeine Rechtsschutz AG 

tßf umenL;_;,.se 
lwafj 9<eßler 
Täglich frische Topf- und Schnittblumen 
Es werden auf Zeit und Wunsch 
moderne Gestecke, Brautschmuck, Trauerbinderei 
und Dekorationen angefertigt. 

Sonntags von 10-12 Uhr geöffnet. 
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Die Western-Kompanie gedenkt ihrer 1977 
verstorbenen Schützenbrüder 

R. I. P. 

Josef BADE 

Dieter SIETHOFF 

Franz HENNEMEIER 

Anton HILLEKE 

Andreas KÜSTERS 

Franz LÜHTER 

Wir gedenken unserer verstorbenen 
Schützenschwestern : 

Frau Trude Sandhage 
Ehren-Unteroffizier der Königsträsser- und 

Käm per-Korn pan ie 
Zeremonienmeisterin des Hofjahres 1936/37 

Verdienstvolle Gattin unseres unvergeßlichen 
Kommaade,+s Saadhag, 

Frau Balbine Montag 
Trägerin des Bundesverd ienstkreuzes 

am Bande 

1977 
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Die Inserenten: Deine Freunde und Helfer in allen Fragen! 

Wir helfen Ihnen 

kostenlos und unverbindlich 

bei der Planung von 

Küche und Hauswirtschaftsraum 

Elektro-Installation 

Elektro-Warmwasserbereitung 

Elektro-Heizung 

bei der Wahl des 

für Ihren Bedarf richtigen 

Elektrogeräts und 

Stromtarifs 

PESAG 
BERATUNG str□m 

PADERBORN · TEGELWEG 25 · TELEFON (05251) 503317 

HÖXTER , CORVEYER ALLEE 21 • TELEFON (05251)3044 
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1977 ernannte 

Ehren-Mitglieder PBSV 1831 

Seine Exzellenz 
Dr. Johannes Joachim Degenhardt 

Erzbischof von Paderborn 

Ehrenhauptmann Kämper-Kompanie 
Adalbert Tenge 

gleichzeitig ausgezeichnet mit dem 
St. Sebastianus-Ehrenkreuz 

a. Halsband 

23 

Herbert Schwiete 
Bürgermeister von Paderborn 

Ehren-Verwaltungs-Rat 
Ferdinand Klingenthal 

Fotos Henning 



Schützenbrüder, denkt beim Einkauf an die fördernden Inserenten 1 

musterring s 
EINRICHTUNGSHAUS 

JOHANN KNECHT 
PA DE R BOR N Oberer Frankfurter Weg 

Telefon (05251) 7751-52 

Schrage-Baumann 

Chrysler-Simca-Vertragshändler 

Paderborn, Kapellenstr. 5 (Nähe Hauptbahnhof) 
Telefon 2 77 55 

24 
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1n 1 

Die Western-Kompanie ehrte 1977 

Ihre Jubilare: 

Konrad AHLE 
Heinrich VOSS 
Udo TENGE 

Friedr ich REINSTADLER 

i;" 25 J°j Hans GRÖNEWEG 
-~ ~ - Hans JOHANNWERNER 

Hubert 
Karl-H . 

WAZULA 
FINKE 

Mit dem Verdienstorden der Western-Kompanie PBSV 
Sonderklasse in Gold mit Ernennung zum Ehrenm itg lied : 

Ehren-Oberleutnant Jo TANGER 
II. Klasse Bernhard HÜBSCH Theodor SCHUL TE 
III. Klasse Georg VOCKEL Udo SCHMIDT 

Fr.-Jos. KONERSMANN Otto SCHÜMER sen. 
Ferd in. KLINGENTHAL jr. Günter SCHOLZ 
Heinrich EBERS Gerd STRUWE 

Mit dem Batalllons-Verdlenstorden PBSV 1831 
Ferdin. BAYERMANN 

Mit dem hohen Bruderschaftsorden d. Zentrv. d. Hlst. SchO. Köln 
Ferdin . DREWES Josef GREITEMEIER 

Mit dem silbernen Verdienstorden d. Zentrv. d. Hlst. Schü. Köln 
Gerd STRUWE Heinrich VOCKEL 
Paul REKER sen. Hans ROCHEL 
Horst WEGEN ER Paul OTTO 
Gustav MASUREK 

Zu Ehren-Untero.tflzleren der Western-Kompanie mH Ehren-Urkunde 
Pol.-Oberrat Oberltn. 
Franz-J . MEYER Reinhold KLAWUHN 
Hauptmann Rendant 
Günther HERMES Günter MORSCH 

Zu Unteroffizieren der Western-Kompanie PBSV 
Heinz-J. MEIER Dieter 
Franz SCHÜWER Hans 

KAISER 
GRÖNEWEG 

ANTON KLEINE 
BUCH+ OFFSETDRUCK 

479 Paderborn , Stargarder Str. 3 - Ruf 712 74 
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Schützenbrüder, denkt beim Einkauf an die fördernden Inserenten! 

t~ic/4, 06t~~ftt,~h,h, ~00 
Jahre 

Waffen - Jagdbekleidung - Angelsportgeräte 

479 Jjaderborn 48 Bielefeld 
Ferdinandstraße 6 - Ruf 24565 
Privat: Schloß Neuhaus 8/7541 

Gehrenberg 16 - Ruf 66646 

Schießbetreuung beim Prinzen- und Könlgschleßen des P B SV 

Allen Western-Schützen ein herzlich Willkommen 
zur frohen Stammtischrunde in der 

~aslslälle 12,engeling 
Inhaber Georg Eggers 

4790 Paderborn Borchener Straße 3 Tel.21195 

Baustelae flr eine 1esun•e Welt 

I! LüCKll'ICi 
z111:011:1„uEN 4790 Paderbom, Tel, (0 52 51) 2 42 41 
eaTONWElltll.E 3531 Ionenburg, Tel. (0 58 42) 50 11 

Unser weiteres 
Lieferprogramm: 
für den Hocllbau 
• Ziegelrippendecke 
• Großformatplllttende<:ke • cm 
• Ziegel1türze 

Nlr den Tlel• und 81r11Benbeu 
• Betonrohre, Sehachtmaterial 
• Glockenmutfenrohre 
• Gehwegplatten 50x50 cm 
.• Gehwegplatten <40 x -40 cm 
• Gehwegplatten 30 • 30 cm 
' Bordsteine 
• Vertiundsteinpflasler 6 + 8 cm 
• Rasengitte"teine 

8lilmöbel Elfers 
Ausgesuchte internationale Stilmöbel 

für anspruchsvolles und kultiviertes Wohnen! 

PADERBORN 
Westernstraße 34 Telefon 29218 

in der neuen Kino-Passage 
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fördere auch Du unsere Inserenten! 

über 125 Jahre in Paderborn 

LJl,z +l"d,,l~it$pl,"i"(JZapl, 
modernes Studio für Farbaufnahmen - Eigenlabor 

Industrie- und Werbephotographie 
Kameras - Projektion - Schmalfilm 

Paderborn Westerntor Tel. 2 36 30 

TIIAlfflON VERPFLICHTET. 
Seit dem Jahre 1887 stehen 4 Generationen des Hauses Martin Filt er 
im Dienste der Vereine - wie auch wieder bei diesem Fest. Die fast 
l00jährige Erfahrung und Verbundenheit gibt Ihnen die Sicherheit 
unserer Leistungsstärk e. 

eigener Schneiderei und Stickerei fertigen wir Scharpen , Vereinsfahnen, 
und Wimoel. 
ls staatlich gepttJhe Pyrotechniker begeistern und faszinieren wir 

usende mit unseren prachtvollen Feuerwerken. 
ssende Soniment reicht von Orden, Schulterstücken , 
t en, Degen. Säbeln, Festabzeichen, Pokalen und Plaketten 

~--=:'.:::'.:"C>~ bis hin zu Dekorationsmater ia l und Sonderan -
fertigungen Darum sprechen Sie mit uns 

• VEREINS·&FESTBEDARF 

Sotorlige Bedienung bei Vo ranmeldung 
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Biostetik · Haarformer 

Rosenstraße 3, 1. Etage 

Telefon O 52 51 / 2 43 89 

4790 Paderborn 



1 _____ H_o_t_1_91_1_-_19_1_s ____ • 

Photo Köppelmann 

SM. König Karl-Josef BUTTERWEGGE IM. Königin Christei SCHOLZ 
Kön igsträsser-Kompan ie Maspern-Kompanie 

Hohe Frau Zeremon ienmeisterin Anneliese MICHELS, Heide-Kompanie 

SKH . Kronprinz Ferdinand KLINGENTHAL jr. Western-Kompanie 
SKH. Apfelprinz Hans BIERMANN Heide-Kompanie 
SKH. Zepterprinz Lars TOLLKNÄPPER (Stockholm)Maspern-Kompanie 
Jungschützenprinz Adolf HEINRICHSDORFF Kämper-Kompanie 

Hofdamen : Hofherren : 
Ursula BOTHE Werner REINEKE 
Gabriele ROHRBACH Thorsten MICHELS 
Maria HOPPE Ado BICKMEIER 
Monika BÜRGER Wilfried JOLMES 
Dagmar FLEITER Michael LÖHR 
Ursula WIPPERMANN Wolfgang HILLEMEYER 
Maria-Ther. JOCKSCH 

Pagen : Ralph Gausmann und Karsten Meyerotte 

Herolde : H. Nüsse und H. Sessel 

Standartenträger: Wilhelm Nettelbreker 

Zemos : Albert Wulf - H. J. Gausmann - Josef Kesselmeier 
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Unsere Inserenten beraten Sie gern, erwarten Ihren Besuch 1 

Juwelen - Moöerner scbmuck - Trauringe 
Silbergerät ubren Be.1tecke 

seit 1843 

L j E R 

■ 1d ~ l'G1crüi'7 
PADERBORN - Westernstraße 4 

Wann's um Teppiche 
und Teppichböden geht ••• 

dann zu 'leppich-Hibe.k 

Vertragshaus Hans G. lrmler 

Paderborn, Marienstraße 29, Ecke Westernmauer 
(gegenüber C. & A. Brenninkmeyer) 

KLEINE 
~ ,,- . 

1 : 
r_1,,·, 

- - - ·--::::::: - \ - ~--~----- ---....--........ . --,- - -/--r- 1- ;-- ,- -, - ' _______ _ ------'::::,..._..;;;::--- - -

Das große Herrenhaus In Paderborn 
30 



1 JUBILAUMS HOF P.BS.V 

SM König Konrad Wiesbrock t IM Königin Frl. Maria Kleine 
i;,tl 50 :@ Kämper-Kompanie verehelichte Frau Schröder, Lippstadt 
~ . Kämper-Kompanie 

Zeremonienmeisterin Frau Bärbchen Uhle, Western-Kompanie 
Ehefrau des verstorbenen Western-H auptmanns Willi Uhle 

. 

SM König Willy Voigt t 
Käm per-Korn pan ie 

Photo Köppelmann 

IM Königin Frau Dörchen Predeek 
Ehefrau des verstorbenen Hptm. Wilh . Predeek 

Kön igsträsser-Kompanie 

Zeremonienmeisterin Frau Minni Uhle, Western-Kompanie 
Ehefrau des verstorbenen Western-Hauptmanns Dr. Seppel Uhle 

Schützen - Königin 1978/79 ist : 

c..Jh re ,Jv( ajestät l7lönigin 

natürlich eine Schützen - Schwester 
aus der Western - Kompanie PBSV 
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Die Schützenbrüder fahren gut mit unseren Inserenten! 

OTTO SCHÜMER 
~ Glas- und Gebäudereinigung 
~ Paderborn, Auf den Dielen 16-18 

Tel. 23498 

Industrie-, Fassaden- und Neubaureinigung 

Tägliche Unterhaltsreinigung 

Shampoonieren von Teppichböden 

Auf über 1200 qm überdachter Fläche 
zeigen wir Ihnen 

unser ständig wechselndes Angebot 
von ca. 200 Neu- und 
Gebrauchtfahrzeugen! 

Ständige Besichtigung möglich! 

11111 Paderborn Tel 0525115246 
Paderborn Te l 05251/2 44 04 
GuterslohTel 05241/52 31 
Bad Driburg Te l O 52 53134 51 
AhedaTel 05242/43333 
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Ihre Wohnung ist schön 
und Ihre Küche ist altmodisch! 
Wollen Sie sich das nachsagen 
lassen? 
Das läßt sich leicht ändern ' Wir p lanen Ihnen eine perfekt 
funktionierende Küche , die alle Ihre Ansprü che erfüllt , maßge­
nau für Ihren Küchenraum mit allen gewünschten Einbaugerä­
ten. 

Natürli ch fi x und ferti g mont1ert 1 U rga n, ­
s ieren den Insta llateur. den Elektr iker. 
den Fliesenleger. den Maler' 
Stimmen alle Einsätze genauestens auf­
einander ab! 
Wann besuchen Sie uns und überzeugen 
sich , was wir Ihnen zu bieten haben? 

HEGER 
Küchenhaus 

Beratung - Planung Werkstatt für Innenausbau, Leostr. 41 
Anlieferung - Einbau 479 Paderborn, Tel. 0 52 51 / 2 27 4 1 
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Die aktuellen Seiten 
Festschreibung des Jahresgeschehens 1977 für die Chronik 

1977: 1200 Jahrfeier der Stadt Paderborn! 

Die Bürgerschaft fe ierte ein Jahr lang den Jubiläums­
geburtstag ihrer Heimatstadt in mehreren glanzvollen 
Festwochen und durch Veranstaltungen aller Vereine und 
Verbände der Stadt Paderborn . 
Unbestrittener Höhepunkt der glanzvollen Feierlichkeiten 
war das Bundes-Königs-Sch ießen des Zentralverbandes 
der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften mit 
35000 teilnehmenden Schützen und über 700 Königs­
paaren in Paderborn . 

28. 2. Schützenprofessor Dr. Dr. Gustav Ermecke voll­
-- endet sein 70. Lebensjahr! 
13. 3. Vorstandswahlen in harmonischer Einträchtigkeit im Rathaus. 

2. 4. Ergänzungswah len des Bataillons im Fahnensaal. 
4. 5. Ehren-Oberltn. Jo Tanger vollendet sein 60. Lebensjahr und wird 

für seine außergewöhnlichen Verdienste zum Ehrenmitglied der Kompanie 
ernannt mit Verle ihung der Sonderklasse des Verd ienstordens der 
Western in Gold. 
24. 6. Der Kommandeur des PBSV, Oberst Dr. Karl Auffenberg , vollendet 
am Tag des Ersten Au smarsches sei n 70. Lebensjahr im Kreise seiner 
Schützen . 
Für se in Wirken um die Sch ützenbelange als Komm andeu r des PBSV und 
al s Diözesan-Bundesmei ster des Zentralverbandes wurde ihm die hohe 
Ehre durch die Überreichung des St. Sebastianus-Ehrenkreuzes am Hals­
band durch das Präsid iu msmitg l ied Hauptmann Franz Franke zuteil. Die 
in Paderborn bisher so selten verli ehene hohe Auszeichnung ist daher 
von besonderer Bedeutung . 
5. 6. Auf In itiat ive der Schützenve re ine der eingemeindeten Ortsteile 
Benhausen . Marienloh, Wewer, Elsen , Sande, Dahl , Neuenbeken, Schloß 
Neuhaus und der Kern stadt Paderborn wurde Herrn Bürgermeister 
Herbert Schwiele in fe ierl ich er Form eine zweite Amtskette für d ie 15 
Heimatfeste durch Diözesanbrudermeister Dr. Auffenberg überreicht. Die 
Laudatio hierzu h ielt in brilliant-geschliffener Form Oberst Heinz Kemper, 
Schützenverein Neuhaus. Die aus Silber geschmiedete Heimatkette hat 
9 Glieder, geschmückt mit den Wappen der frühe ren Ortschaften , ge­
schn itzt aus 200 jähriqer Heimateiche. 
7. 7. 77 An diesem denkwürdigen Donnerstag vor Schützenfest gab der 
Bundespräsident Walter Scheel im altehrwürdigen Rathaus von Paderborn 
Ihrer Majestät, der Englischen Königin Elizabeth einen off iziellen Empfang . 
Ihre Majestät und Seine Königliche Hoheit, Prinzgemahl Philip weilten 
an diesem Tag anläßlich einer Truppenparade der in Deutschland statio­
nierten Englischen Truppen zu Ehren des 25 jährigen Thron jubi läums I.M . 
in Paderborn-Sennelager. 
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Dankbar werden die Inserenten die Schützen beim Einkauf sehen! 

IhrGoldschmiede 
amDom 

Oi_ ,,n .. 
Tf • v:,usse 

Goldschmiedemeister 
Paderborn · Markt 3 

ORIENT-TEPPICHE UND BRÜCKEN 
Teppiche • Läufer . Möbelstoffe 
Gard inen • Dekorationen und Zubehö r 
Textile Bodenbeläge Importe Großhand el 

BASSFELD KG 
PADERBORN, Ferdinandstraße 4 
Postfach 1166 · Tel. (05251) 23020 . Telex 09 368 80 
MÜNSTER i. W., Gering hoffstraße 50- 52 
Postfach 13 05 • Tel. (02 51 ) 77275 Te lex 08926 05 



8. 7. Am Zapfenstreich-Abend übergab Verwaltungs-Rat Martin Filter im (2) 
festlichen Rathaussaal zum Auftakt des Schützenfestes innerhalb der 
1200 Jahrfeier der Heimatstadt dem Kommandeur, Oberst Dr. Karl Auffen­
berg, einen neuen, von ihm gestifteten Batai llons-Stander. 
Sein Vater, Oberleutnant Philipp Filter, hatte dem Bataillon zur Jahr­
hundertfeier 1931 einen aus Eiche geschnitzten Adler, als Symbol des 
Schützenvereins, mit einem gestickten Stander gestiftet. Der Adler konnte 
aus den Trümmern nach 1945 geborgen werden , der Stander war jedoch 
vernichtet. Sein Sohn Martin hat nunmehr diese Kostbarkeit zur Be­
reicherung des Vereinsgeschehens wiederhergestellt. 
Der neue Stander, nach einem Entwurf von Verwaltungs-Rat Fr. Gregor 
Tenge gestickt, weist im Mittelpunkt das heraldische Stadtwappen mit 
eingearbeitetem Rathaus aus, das symbol isch wie ein Schutzwall von 
einem Eichenkranz, in dem die Wappen der fünf Kompanien entsprechend 
den alten Stadttoren und der Krone für die Hofeinheit eingearbeitet sind, 
umgeben wird . Martin Filter gebührt Lob und Anerkennung . 

9. + 10. 7 ... Böse Buben " haben in der Nacht von Samstag auf Sonntag 
versucht das Schützenfest im Jubeljahr der Stadt „ platzen " zu lassen. Sie 
hatten dem Adler die Insignien : den Apfel und das Zepter aus den Klauen 
geschlagen, und damit das Prinzenschießen verhindern wollen . 
Diese Terroristen haben offensichtlich den Sinn, Zweck und die Notwen­
digkeit des Gemeinschaftsleben als verbindendes Glied, die erholsame 
Freude durch das legere Volksfest, die ungezwungene Beseitigung von 
sozialen Unterschieden durch Schützenbrüderlichkeit nicht erkannt. Sie 
haben auch nicht wissen können , daß der PBSV seit jeher stets einen 
Reserveadler besitzt. So konnte Sonntag der Adler schnell ausgewechselt 
werden und das Schießen ungestört und ohne Verzögerung beginnen! 

9. + 10. 7. Wohl gleiche Rabauken zerstörten ohne Sinn und Verstand 
im Western-Bereich in gleicher Nacht die Außenleuchten und die Laut­
sprecheranlage. 
Trotzdem wurde das Schützenfest (oder gerade deshalb) ein glanzvoll­
harmonisches Volksfest der Superlative. Not oder Gemeinheiten schweißt 
eine Gemeinschaft noch mehr uhd enger zusammen - der Terror hat 
daher keine Chance. Somit ist ßchützenfest ein Geburtstags-Volksfest 
der ganzen Stadt geworden, da innerhalb der 1200 Jahrfeier kein anderes 
Volksfest die Bürgerschaft so ungezwungen mit allen Obrigkeiten der 
Stadt vereinigen konnte. 
10. 7. Schützenfest-Sonntag wurden erstmalig die Jubiläums- Königs­
paare und Zeremonienmeisterinnen mit einem von Verwaltungs-Rat Fr. 
Gregor Tenge entworfenen und von Martin Filter gel ieferten Jubiläums­
orden geehrt. Der Jubiläumsorden wird zur Erinnerung an das 50 und 
25 jährige Hofjubiläum den noch in Paderborn weilenden und sich am 
Paderborner Schützengeschehen beteiligenden Jubilaren auf dem Thron 
durch das amtierende Königspaar angeheftet. Das Zeremoniell sieht vor, 
daß die Jubilare Sonntags zu ihrer Ehrung die Front mit abschreiten und 
d ie Parade abnehmen. Für noch „ komplette Höfe" wird auf Wunsch mit 
ansprechender Dekoration ein Jubiläumshoftisch hergerichtet. 
Der erste vollzählige 25 jährige Hof feierte wie „ einst", mit dem Jubelpaar 
Ferdinand Klingenthal, heute Ehren-Mitglied PBSV geworden, Frau Bri-
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Der neue 
Einkaufstreffpunkt 

mitten in Paderborn's 
attraktiver Innenstadt! 
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Der lnserentenwunsch: » Ihr Besuch« So soll es sein 1 

SPRINT-Reinigungen 
Der stundenschnelle REINIGUNG Service 

Rathausplatz 19 Riemekestr. 1 Tel.24097 

Tapeten- und Farbenhaus 

>> Al-1"\., lec-6ef1..tc-~ << 

• WILHELM WALECKI 

Paderborn • Rosenstraße 6 · Telefon 22672 . 

KUNSTSTOF~FENSTER 
mit Isolierglas und Rolläden für ALT- UND NEUBAUTEN. 

Eigene Herstellung u. Montage, daher können wir schnell und preiswert liefern ! 

ROLF WULFKUHLE, 4792 BAD LIPPSPRINGE 
Bleichstraße 28, Telefon (0 52 52) 42 56 - 7315 

Beratung und Kostenanschlag 

(lbiute Xuidunq 
itt imme, aktuell 

PADERBORN „ Westemmaue, 

40 



g itte Bickmeier geb. Hartmann und Frau Liese! Thiel in froher Runde. (3) 
Rückwirkend erhielten den Jubiläumsorden Frau Martha Klingenthal. 
Frau Dörchen Predeek und Ferd inand Wrenger. 
10. 7. Kronprinz wurde Ferd inand Klingenthal jr., der Western-Kompan ie. 
Die Western hatten damit sei t 1971 endli ch mal wieder einen Prinze n, die 
auch seit 1966 keinen Kön ig, und seit 1972 noch nicht mal mehr einen 
Königsanwärter dem Batail lon ste llen konnten . Der Prinzenschuß löste 
eine allgemeine große Freude aus, zumal der beliebte Vater Ferdinand 
Klingenthal am selben Tag sein 25 jähriges Königsjubiläum feiern konnte 
und ebenfalls am selben Tag zum Ehren-Mitg l ied des PBSV ernannt 
worden war. 
1L.L. Erstmalig traten nur zwe i Kön igsanwärter am Schützenfest-Montag 
zum Königsschießen an . Beide Aspiranten waren dazu noch von nur einer 
Kompanie : der Königsträsser-Kompanie. Es bedarf der eingehenden 
Untersuchung, warum es wieder so schwer geworden ist Königinnen und 
Könige für das schöne „ Spiel ", für den Mittelpunkt unseres Volksfestes 
und der Erhaltung dieses Festes zu gewinnen? Bei straffer Handhabung 
der bestehenden Statuten, dem Zeremonienmeister und Hofstatut, wäre 
die Übernahme der Aufgabe jeder Schützenschwester und jedem Schüt­
zenbruder mög lich und würde die unglaub lichen Kostengerüchte ver­
bannen. 
Keine Lösung wäre für Paderborn die aufgekommene Diskussion, daß 
die Ehefrau des Königs automatisch Königin wird. Hierdurch wird nicht 
nur das Zeitgeschehen und damit das ganze Fest in seinen Grundfesten 
verändert, sondern auch die „ schuldige " Kosten frage durch Konzentration 
in einer Fam ilie verdoppel t und damit noch unlösbarer. Unser Heimatfest 
darf nicht in Gefah r gebracht werd en, man darf die wahre Ursache für die 
Hoffrage nicht verkennen oder sie falsch auslegen, sondern das „ Übel " 
an der Wurzel packen und Egoistisches zum Gemeinwohl ganz, ganz 
hinten-an-stellen . 
11 . 7. Nach 3 Jahren konnte end lich durch die Wetterlage wi eder das 
sonst übli che Feuerwerk abgebrannt werden. Die hefti g diskutie rte außer­
ordentl ich e Kostenerhöhung wurd e durch die außergewöhnl iche Leistung 
zum Verstummen gebracht. A lles hat seinen Preis, so war es wahrhaft ei n 
krönender Abschluß des glanzvol len Schützenfestes im Jubiläumsjahr 
der Heimatstadt Paderborn , dargeboten durch die Fa. Adam s. 
24. + 25. 9. Das 25. Bundeskönigssch ießen, 14 Bundesprin zen und 4. 
Bundes-Schüler-Prinzenschießen des Zentralverbandes war unbestritten 
absoluter Höhepun kt im Veranstaltungskalend er der Stadt Paderborn 
anläßlich se ines 1200 jährigen Geburtstages. Eine Demonstration der 
fr ied lichen, brüderli chen Gemeinschaft für die Freihei t in Unabhängigkeit: 
Zu r Wahrung der ideale, der über viele Jahrhunderte bestehenden Volks­
feste mit den ethischen Werten : Glaube, Sitte, Heimat! 
Beim Festzug dieser Veranstaltung war auffallend , wie umfangreich in 
anderen Vereinen die hohen Ausze ichnungen des Zentralverbandes ver­
liehen werden gegenüber dem PBSV ! Ob das anschließende Merkblatt 
des Ve rbandes d ie Frage nach der Abblockung der Paderborner beant­
worten kann , ist nicht sicher - zumindest ist dies Merkblatt von Al lge­
meininteresse und gehört zur Chronik. 
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Die Inserenten für die Schützen - die Schützen für die Inserenten! 

w 
' 

Großhandel 

Heizung u. Sanitär 

Eisenwaren 

Gasgeräte 

Willi Keck 479 Paderborn-Wewer 
Auf dem Meere 40 · Telefon 9651 152 

.. 1 Verkauf, Service, Ersatzte~ und ~be.!!!r 

~::~:d~:peds fi:1 s ,:.;wea-e 
Kleinkrafträd]r 

1 Motorräder 
MEISTERBETRIEB 

4790 Paderborn, Rieme~_estraße 9, Tel. 2 53 70 
Das gute FACHGESCHAFT Nähe Westerntor 

Ihr Spezialgeschäft für 

Schlüssel - Schllder - Buchstaben - Stempel 

w. münchow 
lnh. Walter Scharfenbaum 

479 Paderborn - Riemekestraße 26 - Telefon (05251) 22738 

Elektro Elscheidl 
Beratung , Planung und Ausführung von 
e Elektroinstallationen jeglicher Art 
e Industrie- und Steuerungsanlagen 

Breslauer Straße 35 und Ludwigstraße 26 
4790 Paderborn, Ruf 71760 - Funkruf 
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1\1 ,so lute r Höhepunkt der Paderborner 1200 Jahrfeier : 
l l .,s Bundes-Königs-Schießen des Zentralverbandes der 
1 >, ·1 1tschen Schützenbruderschaften Kö ln 

Historischen 



Der lnserentenwunsch: »Ihr Besuch« So soll es sein! 

Brillenspezialist Contactlinseninstitut 

Alle 
Kassen 

~ 

Bruno Müller, Augenoptikermeister 

Paderborn, Am Westerntor 4, Tel. (05251) 27627 

Wachschutz Paderborn, Albert Hintzen 
• Bewachungen aller Art 
• Separatposten/Revierdienst 
• Kontroll- und Kassenpersonal 

bei Sonderveranstaltungen 
• Geldtransporte 
• Urlaubsbewachungen 

479 Paderborn, Kirchstraße 5, Ruf 05251/33461 
Hauptverw. 47 Hamm, Nordring 9, Ruf 02381/23900 

Karl Meiners GmbH & Co. KG 

■ Baustoffgroßhandlung und Transporte 

Paderborn-Wewer Alter Hellweg 3 

Hunde-Salon 

lnh. Gerd Blaschke 

Tel. 22518 

Hunde-Shop 
Hunde- und 

Katzen - Pension 

Ferd inandstraße 62 a / Ecke Jahnplatz 
4790 Paderborn, Telefon (05251) 27250, privat 58287 
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MERKBLATT 
des Zentralverbandes de r his to rischen deutschen Schützenl>ruderschaften 

zu den Auszeichnungen 

1,•r Zent ra lve rband der ,historischen deutsdlen Schützenbru­
·,·r sc.halten hat im Jubiläumsjahr des Ve rbaandes, 1953, di ~ 

11sze ichnungen, die b isher bestanden , ergänzt und auf 
1d1s ter Linie vollende t. 

1. Bisher führte de r Verl>and folgende Auszeich­
nungen: 

1. Dle sllb!<!r- und goldumrandeten EDlalUe-A bzeldten fü r 
25-, 40- und SO- jährige Mitg liedschaft {Juhiläwnsc1b2eichen). 
Sie werden -von der Zentra lkanzlei a uf Ant rag der 
Schiltzenbrude rschaften abgegeben. Sie 5:nd auch in Form 
ei ner kJl:!i nen silbe r- ode r g oldumrandeten Nadel erh ält­
lich . Urkunden zum Ausfüllen liefert d ie Zentralk anzlei. 

1. Das Ve rdlenslabzeidle n In Silber. Es wj rd auf Antrag 
e ine r Schützenbrudersdlaft verdienten Schützenbrüdern 
und ande ren u m das Schützenwesen ve rdienten Persö n­
lichkeiten gegeben. Der Antng muß vom 1. Vorsitze nden 
(1. Brud erme iste r) un d Sduiftiführer unterzeichnet sein und 
auf einem Vorstandsbeschluß beruhen. Die Verdienste, 
die eine Sch.ützcn-brudersdlaft zu dieser Auszeidlnung ve r• 
anlassen, können mannigfaltiger Art sein . 

3. Der Brudend:J.afts-Orden. Er w.ird von eine r Schützen­
b r,uderschaft durch den Vorstand mit Un terschrift des 
l. Brudermeisters und ·des Schriftführers bei der Zen tral­
kanzlei ,beant ragt. Datum des Vorstandsbesdthlsses muß 
im Ant rag angegeben .sein . .De r Brude rschafts-Orden k 3nn 
a n all e Sdtü tzenbrüder ver lie hen werden, d ie 40 Jah re un­
un terbrodten Mitgl ied eine r oder meh re rer Sdtützenbru­
dersc:haften sind, oder di e ununterbrochen 20 Jah re dem 
Vorstand angehöre n oder die vo r m indes tens 25 J ah ren 
als Gründe r einer Schü tz:enbrudersdtaft mitgewük t haben. 
Besit.zu rk unde wi rd von de r Ze ntralk anzlei ausgestell t ; 
außer.dem , k an n unser neues •kü nstlerisch w ertvolles 
Diplom überreicht w erden . 

11. Dienstauszeichnungen: 
1. Der Bundesmeis te r-Orden wird von de n .Bundesmeiste rn 

und d en stellvertretenden Bundesmeistern getf:l.gen. Er 
kann sofort nadl der Wahl bei der Zentralkanzlei in Le­
verkusen„Bürrig bean tragt .wer.den. Keine Urk unde. Der 
O rden ve rbleib t -im Eigentum des Bundesmeis ters, we nn 
er sein Amt ehrenvoll n iederlegt. 

2. Das Brudermeister-Abt.eiche n für die 1. Vorsitzenden 
(Präsidenten , Obersten, Gildenmeis ter). Oi E! 1. Br,udermei­
ster .können nach ih rer Wahl das Albzeichen bei de r Ze n­
tralkanzlei in Leverk usen -ßürrig best.eilen . Keine Urkunde. 
Sie behalten das A•bzeichen und dürfen es ,weit er tragen , 
wenn sie ehrenvoll von ihrem Amt zurückgetreten sind, 
wenn nidlt <iie Schüt.ze nbru.der..cha ft das Brudermeister­
Abzeichen a•us de r K3.Sse anschaflt u nd dem jeweiligen 
l. Brudermeister nach vollzo.ge ne r Wahl übergibt, -In d ie• 
sem Fall hätte ein ehrenvoll au s dem Amte scheidender 
1. Brudermeister da.s Recht , dieses Abuidien auf eigene 
Kosten anzusdlaffen 'lind zu tragen. 

3. Die König s-Abze ichen. Jeder König hat d as Rech t, au f 
dem linken Arme! d as goldgestickte Kö~igsabzeidlen m it 
der J ahreszahl seines Königstums z.u tragen . In einigen 
Schützenbruderschaften bestellt es der Vorst:md für den 
König, in anderen der Kön ig selb5t. Z.u bestelle n bei der 
Ze ntralkan zle i in Leverkusen-Bürr ig. Das Kön igsban d 
träg t d er König spä ter zur .Er-in nerung. Er k ann auch zwei­
oder d reimal das Band er,w,eri>en . Außerdem kann auch 
der Königsord en. der auf der liDken Brustseite getragen 
wird , b~ der ZentraJkan:z.lei in LeverK''llsen -Bü rrig bestellt 
we rden . 45 

4. Der Bund esk önig e rhält bei der Proklamalion d en Bundes­
meiste r-Orden und d:1 s grüne Schulterband. Beide Aus­
Zeichnungen darf er beha lte n. Er gehört d a mit zu den am 
höchsten ausgeze ichneten Schützenbrüdern des Zentral­
ve rbandes. 

III . Le istungsal>ze ichen (Schießa l>zeichen usw.) 
Nähere Einze lheiten hierzu werde n zu gegebe ner Zeit im 
,.Schützenbrude r" veröffe ntli.cht. 

IV. Sondera l>zeichen 
1. Das Anno-Sa nto-Kre uz 1933 und 1950. Es wurde von den 

Päpste n PiH.S ·XI. (1933) und Pius XII . (1950) gesegnet und 
allen Schützenbrud erschaften v eJtllehen, die dn diesen be i­
den Anno-Santo-Jah ren eine Romfah rt mitqemacht h a tten, 
besonders die jedesmali!'.le Schü tzenromfahr t . Der Vor· 
stand ei ner Schützenbrudersct,i:art besti mmt, w er da'.s Anno­
San to-Kreuz tTägt. In v iele n Fällen ist derjenige Schützen. 
brude r bis an sE!in Lebensende Träger, der au f eige ne 

•Kosten se ine Schützenbruderschaft in .Ro,m vertre ten hat. 

~r:n~!r~:.K)~~ze;i~:rl;;~~: e fü:::idn~~tT~~r ,t:;t 
2. Das Silberne Kölner-Jubitl um.aabzelchen fü r die Spitzen· 

k önige. In j edem Jahre schießen die Kreise und Bezirke 
ihre n Spitzenkönig -aUs, · de r "sich in de r Stadt des Ja hre• 
a n dem Sdließen um den BuOOeskönig betelligt . Dabe i 
t rägt er das sil be rne J ubiläums-Abzeiche n auf grüner Ro­
sette. Es wird ihm vor de m Bundeskönig,-Sdließen von 
der Zentralkanzlei zugestellt. Keine Urkunde, 

3. Die Königinnen-Ke tte. Sie ist eine fe ine s ilbe rne, äu ße rst 
schmucke Kette init einem Ma rien-Medaillon , das ge­
wöhnlidi der Kön ig seine r Kön igin vcre h(l und als bl e i­
bendes Andenken a uch später getragen werden kann . Zu 
bezie hen bei de r Zentralkanzlei in Le ve rkusen -Bü rrlg . 

4. Das Prinzen-Abze ldle n der Jl.lngsdtütze n. Es wird a n el • 
ner Kette ge t ragen und k ann im Besitz des Jungach0tze n 
ble iben, der e inmal d ie Prinzenw ü rde erlangt hat. Z u be ­
ziehen von der Zentralkanzlei in Le ve rku sen-B0trlg . 

5. Du Vors tandsab:r.e lctaen ist die ve rgrößerte Ausga be der 
Verbandsnadel in Ema ille. 

V. Die l>eiden höchsten Ausz.-ichnungen. 
Sie w urden im Jahre 1953 gesdlaffen, a ls der Zcntralvut · 
band 25 Jah re alt war . Si e sollen die hödl11en Auut-ldl · 
nunge n se in, d ie an Schützenbrüder und an br1ondttrl 
ve rdie nte Sdlützen fö rde rer verliehen we rde n . Dl o Ve rhi l­
hung ist dem PräsH:l. ium vorbehalten . ßul dt111 Anlr&ge n 
müssen die Verdiens te genau d.ugd1·gt wn rd 11n..• No twen­
dig is t die sch riftl iche Zusllmmun!I d,•1 Gcl1 ll lctieo Prli • 
ses oder des Bezirkspräses odrr d e1 Dlöt.t•N nprasea. Die 
Ubergabe der In s ignien c rfo lg l aul groß,in Tagu nge n z. 
8. auf den jährlichen DelP!,ll ••rtc nt er,u n111111 In Leverkusen• 
Bürrig.. Ein hervorrage nd .-s klln1l11•1 l1dwA Diplom unler­
sduiebe n von Hochmt!isler und (;P1w1a l~11hc1 ge hört zur 
Verleihu ng . Die Ve rleihung II I- an rlne Geldspende ge· 
bunden , die für di e Zie le d1•1 Z"n trolv e1bandes verwen ­
det wi rd . 

t. Das SI. Se ba1 Ua.nu1-Eh re n lueu1., 
a) Das St . Sebutlanu1-Eh rc nk rc uz wird an Persönlich­

keit en verliehe n, die 1ld1 besondere Ve rd!e ns te um 
das deutsdl e Sch0 t:r.e n- und Bruderschaftswesen erwo r• 
ben haben . Die Ve rlei hung erfolgt nu r durch das Prä· 
sldlum. E1 wird mit g rü n-weiß-grü ne m Band am Hal se 
getraoen. 



Die Schützen nutzen den guten Kontakt zu unseren Inserenten 1 

·BCLTE 

METALLBAU 

Anton Bölle OHG 
Herstellung und Montage 

Tore - Türen - Fenster 
aus Stahl - Leichtmetall - Kunststoff 

Ausstellung und Vertrieb: 
Metallbau-Zentrum 

Original Bayerische Kunstschmiedearbeiten 

Paderborn, Waldenburger Straße 7 · Telefon (052 51) 717 36 

Georg Mundry 
Bauunternehmen 

Paderborn • Geroldstraße 48 
Tel. 23796 

Neuwagen +Gebrauchtwagen 

Ersatzteile + Zubehör 
Kundendienst-Werkstatt 
Spezialwerkstatt für Karosseriearbeiten 

Paderborn , Oberer Frankfurter Weg 34 - Telefon (.05251) 7859 
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Das Ehrenkreuz kann auch an Persönlidlkeiten verlie­
hen werden, die nicht Mitglieder von Schützenbrude r­
schaften sind. Es müssen Pe rsönlichkeiten sei n, die 
vom Wesen und Wert des deu tscben Scbü t:renwesens 
tief durchdrungen, a uch im öffentlichen Leben hoch an­
gesehen sind und auf der politischen Ebene unantast­
bar dastehen. Fest in ihrer christlichen Grundhalturlg, 
ausgezeidlne t dwd:J. e inen untadeligen Charakter müs­
sen sie Opfersinn und Hingabe, sowie edle Haltung 
in allen Lagen ze igen. 

b) Anträge auf Verleihung des St. Sebastianus-Ehren­
kreuzes können schriftl ich an das Prjisidlum gestellt 
we rden ; 

1. von eine r dem ZenU·alverband. angeschilossenen Schüt­
zenbruderschaft. Der Antrag ist vom 1. Brudermeister 
und Geistl. Präses unter Angabe der Verdienste Und 
Gründe zu stellen. 

2. von Mitgliede rn des PrAsldiums de.t Zentralverbandes, 
3. von den Diözesan-iBundesm.eistern · und Oiözesan­

Präsides, 
4. von einem Bundes.meister und se inem Bezirk.s­

R.ruderral 

c) Die Insignie n gehen zu Lasten der Antragsteller und 
müssen von de r Zentralkanzlei bezogen werden. 

d) Die A1.139ezeichneten erh-dten ein Dlp]om und haben 
das Redlt, den Ehrendegen zu trägen . Das grün-weiß· 
grüne Schulterband wird eigens beantro.g t und verlie• 
heJ!. 

2. Der Hohe St. · SebasUan.111-0rden. 
a) Er Ist die höchste Auszeichnung des ZE!ntralverbandes. 

•Der Orden kann nur .Mitgliede rn von Schützenbruder­
schaften des Zentralverbandes verliehen werden, die 
sich in besonderer Weise um die Entwicklung einer 
Schützenbruderschaft, in großer Treue um die Interes­
sen des Zentralverbandes de r historischen deutschen 
Scbützenbrudersdlaften und um die heiligen Ideale der 
Menschheit ve rdient gemacht haben . Der Orden kann 

nur an charakte rvolle, in sieb geschlossene Penönlich­
ke iten ve rliehen werden, die dem Vorbild des heili­
gen Se bastianus nachei!e rn. 

b) Der Orden wird in 2 Graden ve rlieben : 
1. ohne Sc:bulte rband, 
2. m it grünem, weiß-grün geränderten Schulterl>and. 

c) Der Hohe St. Sebaslianus-Orden wird nur vom Präsi­
dium verliehen. ,Er wird mi t grünem, weiß-grün gerin­
derten Band am Halse getragen. 

d) Anträge auf Verleihung des Hohen St. SebaaUanus­
Ordens können gestellt werden : 
t. von e iner dem Zentralve rband angesdllossenen 

Schützenbrude rschaft. Der Antrag is t vom t. Bruder­
meister und dem Geistl. Präse.> unte r Angabe der 
Verdienste und Gründe zu ste llen, 

2. von Mitgliedern des P räsidhuns d es Zentralverban­
des, 

3. von den Diözesan-Bundesmeistern und Diözeaan-Prl­
sides des Zentralve rbandea, 

4. von ··einem Bundesmeiste r und seinem Bezirks-Bru-
derrat: · 

Bei der Antr agstellung auf diese Auszeichnung tat zu 
beachten, daß d ie Ve rleihung des Schulle rbandea ei­
gens beantragt werden muß. Es ist im - Zentralverband 
die letzte und höchstmögliche Ehrung. 

e) Die Unkosten für den HQben St. Sebaatianua-Orden 
s ind von den Schützenbruderschaften, · den ae·ztrken., 
bzw. von den Antragsteile~ zu trage ru 

f) Die Ausgezeichneten erhalten ein Diplom, haban d&I· 
Recht des Ehrendegens, der Offiziera-Achaelatildce und 
stehen im Rang von Vorstandsmitgliedem (falls ale ea 
nicht sind) . 

J .. Sollte ein mit einem dieser Orden Ausgezeichne te r die­
se r Ehre unwürdig werden, hat das Präsidium. du Redlt 
und die Pflich t, das Ehrengericht · des -Zentralv!!J'bande• 
anzurufen und a uf dessen Spruch hin die Einziehung .der 
Ausze ichnungen auszusprecben. 

Remte und Pflimten der Ausgezeidineten 

1,,. ~ handelt sich hier um die dre i höchsten Auszeichnungen des 
/ ,· ntralverbandes : 

Der Brudersdlaft s-Orden, 
St. Sebastianus-Ehrenkreuz 
H.oher St. Sebastianus-Orden. 

111 e Namen der Ausgezeichneten werden in de r Zentralkanzlei 
111 einem Ordensbuc:b geführt. Die Anträge ve rbleiben im Ar· 
.tnv der Zentralkanzlei. Bilder der Ausgezel~eten werden 
111 einem Band des Bildarchivs der Zentralkanzle i gesammelt . 

1. Die Rechte der Ausgezeichneten. 
Die mit e inem dieser drei Orden ausgezeichneten Schilt• 
zenbrüder haben das Recht, ihren Orden auf allen großen 
Ve ransta ltungen ihrer Schützenbrude rschaft, des Bezirks· 
ve rbandes ode r des Zentralverbandes zu tragen und kön­
nen einen Ehrensitz beansprucher... Es ist der betreffenden 
Schützenbruderschaft anheimgegeben, diese Ausgezeichne­
ten zu den e rweiterten Sitzungen des Vorstandes einzu­
laden, falls sie nichl dem Vorstand angehören. Jede Aus­
zeic:bnung -soll in das Protokollbuch de r betr. Schützen­
bruderschaft eingetragen werden, evtl. mit dem Bild _des 
Ausgezeic:bneten. Die beiden ~öc:bsten AuszeidlDungen 
~erleihen Offiziersrang und das Recht, e inen Degen zu 
tragen. 

II . Die Pflicht<"n d t"r Ausgezeichneten. 
Die mit · einem dieser drei Orden Ausgezeichneten sind 
die bewi.hften Vorbilder unter den Sdlützenbrüdern de• 
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Zentralverbandes. Ihr beispielhaftes· Verhalten, Ihre be• 
sonderen Verdienste haben zu diese r Auszeicbnung ge· 
führt. Sie sind aus ihrer Schützenbruderschaft herausge• 
hoben und mit in die vorderste Linie der rührenden 
Schützenbrüder des Z~ntralve rbo.ndea hlnelngeatellt. 04.f­
aus. ergibt -sidl., do.ß der Zentro.lverband audl. nadl. der 
Verleihung ' auf ihre Treue, Ihre Hingabe, ihre Opferwll• 
ligkeit baut. Durch die Annahme der Auszeichnung über­
nehmen sie eine Verpflichtung dem Zentralve.rband ge· 
genüber, de r gegrün~et wurde, um die bede utsamen tde• 
alen Grundsätz~ de r Enbrudendiaft zu förd ern, z. B. die 
Unterstützung des Verbandaorgana „Der Schützenbruder'., 
sowie die Förderung der Jungsc:bützenbeweg ung. Hier 
setzt in besonderer Welse die Mitwirkung der Auage• 
zeicbneten ein. An ihrem Pla tz, wo ale Ihre. Verdienste 
erworben haben, sollen sie Trlger, Hei-olde, P6rderer d4'r 
Ideen unserer Sdiützenbewegung sein, Sebastlane r in be­
sonders · wirksamer Form. Belaplel für Jung e und alte 
Schützenbrüder, Mahner und Helfu Ln gefahrvollen Lagen. 
Froher Schützenbrude r bei featlidlen Veranstaltungen. 
Ohne Uberheblichkelt. Ohne unml nnllche Empfindlicbkeil 
Allzeit bedacht auf die Ehre de1 Schützenwesens. Zuver­
lässig für Kirche und duistlldlen Staat. 

Der Zentralve rband behalt sich vor, die Ausgeze ichneten 
zu Tagungen zusammenzuberufen, um gerade mit ihnen, 

. den Ausgeze ichne ten de r vorde rsten Linie, die Grund-
s6tze und Ideen unseres Verbandes zu vertiefen . 



Reisen - Küchen - Moden für unsere Schützen 

Reisen '78 für Freizeitgenieäer 
Sie we rden sich be i uns wo hlfühlen, 
we il wir e infa ch anders sind a ls 
andere, im Programm und Servire: 
... ein bißchen fröh licher, ein bißchen 
weniger fö rmlich , ein bißch en mehr 
brieflaschenf reundlicher. 

Dabei bie ten wir Luxsusreises tandard 
(mit \-·ier ****Slernen) .. . aber chen 
zu vernünftigen Pre isen ! 

Es e rwarte t S ie: Beque me Liege!- il ze, 
e in he rrlicher Pano ramahlick , S tc rt·o• 
Radi o-T onhandanl age, Raum belüft ­
ungsanlage, Uar, WC-Wasc~uaum und 
ein Servi ce, d,·r Ihnen gefall en wird . 

REISEBURO KOLL ER PADERBORN 
LEOSTR.43 TEL .22992 MARIENPL.2 A TEL. 2 1705 

'J.HH#r~Jelt 
479 PADERBORN~ 

IM LÖHFELD 55 
TEL.05251-33953 

ffl 
Lieferung und Verlegung von ~ Bodenbelage 

Haus der Dame · • 

~ftMbrgc~ 
Paderborn - Grube 2 
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Die Paderquellen sprudeln hell ... 

Der Paderborner Tanz 
,,Tempete" 

Ein Kleinod aus dem Schatzkästlein unseres Kulturgutes . . . " 

.. Was du ererbt von deinen Vätern , 
erwirb es, um es zu besitzen! " 

Erweckt das oft zu lesende Wort von der „ Pflege des Brauchtums" in uns 
nicht die Anschauung , daß hier selbstlose Aufopferung verlangt wird , um 
etwas Veraltetes und Verwelktes künstlich am Leben zu erhalten? le­
bensvoller und lebendiger Väterbrauch aber will uns beglückender Aus­
druck eigenen Erlebens sein! Wir wollen das Kulturerbe „gebrauchen ", 
um uns selbst in ihm zu finden . Unsere Aufgabe ist es also nicht, das 
Brauchtum zu „ pflegen " oder ihm gar zu „ dienen " , sondern das Gegen­
teil ist der Fall. Aber auch das kulturelle Vätererbe will erarbeitet und 
erworben werden, um uns erst dann dienstbar zu sein . Wir müssen d ieses 
Erbe ausbauen und ergänzen, vervollkommnen und zeitnah gestalten, es 
weitertragen und vererben . Mag es sich hier um Feste und Gebräuche, 
um Volkslied oder Volkstanz handeln, unsere Aufgabe und Verpfl ichtung 
ist die gleiche! 
Legen wir Bewohner des Paderborner Landes uns nun die Frage vor, 
welche Väterbräuche und -sitten in unserer Heimat noch lebendig sind , 

Ein Notenblatt der „T~mpete• 
(Zur Vert(l,gun.g gestellt von Herrn Josef Degen► 
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Einrichten mit 
Schoppe-
2Häuser­

ein Konzept 
Ein Konzept, das wir seit Jahren konsequent verfo lgen: 
Ein hochwertiges Qualitätsangebot internationaler Marken­
herste ller wie z.B. WK. Designo. lnter lübke und Behr; 
verbunden mit der qualifizierten Beratung unserer Innen­
architekten: dazu unser Service. Das ist die Leistu ng, 
die uns Erfolg gebracht hat. Wir bemühen uns auch weiterhin 
zu bewe isen: Einr ichten mit Schoppe-ein bißchen mehr 

als Qualität. 

Einrichtungshaus Schoppe, 
WarburgerStt130 

WK-Einrichtungen Schoppe, 
Friedrichstraße 13 
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haben wir nicht viel aufzuzählen, was betont Paderborner Charakter trägt. 
Zu diesem Wenigen gehört aber unser Paderborner Tanz, der als Aus­
druck überquellender Lebensfreude den Höhepunkt der Feste bildete: 
,, Die Tempete" (sprich: Tampet, oder auch - echt Paderbornsch - Tam­
pe). Dieser Tanz und seine Melodie muß in unserer engsten Heimat ge­
wachsen sein , weil er nur in Paderborn und nächster Umgebung bekannt 
ist, während man schon im nahegelegenen Lippe die Schlangener und im 
benachbarten Höxterschen die Vördener Tempele tanzte. Diese unter­
scheiden sich aber nicht nur in der Melodie, sondern auch in den Tanz­
figuren von der Paderborner, so daß wir es bei unserer Tempele wirklich 
mit einem Tanz unserer Vorfahren zu tun haben. Auf alten Notenbl ättern 
fü hrt er im Titel den Nachsatz „ Paderborner Nationaltanz". Berechtigtem 
Bürg erstolz verdankt er diesen Untertitel. Nicht nur den Bewohnern der 
Stadt, auch denen des Paderborner Landes war dieser Tanz Ausdruck 
urwüchsiger Lebenslust. Noch im Jahre 1932 konnte der „ Heimatborn " in 
einem Artikel über die „Tempele " schreiben : ,, . und wenn auch die 
allgemeine Frohstimmung dabei sich in etwas verschiedener Weise Luft 
zu machen pflegt, so kann doch auch auf den Dörfern von einer Ueber­
schreitung der Grenze wohl kaum die Rede sein " . - Wer selbst einmal in 
den Jubel und Trubel dieses Tanzes hineingerissen wurde, wer erlebt 
hat, wie die alten schweren Eichenbalken des „ Kaiserhofes " im Rhythmus 
der „Tempele " mitknarrten und des Erlebnisses der Zusammengehörig­
keit und der gemeinsamen Freude inne wurde, kann es verstehen , daß 
wir diesem Tanz eine neue Blüte wünschen . 

Und das Schönste : Zu unserem Paderborner Tanz benötigen wir Keinen 
Ballsaal und kein Parkett. In Gottes fre ier Natur, auf jedem Rasen- oder 
Waldplatz oder auch auf den stillen Straßen und Plätzen der Stadt und 
unserer Dörfer können wir die „Tempele " tanzen . 

Es liegt jetzt bei unserer Generation, ob auch bei den Festen der Nach­
kommen dieser Tanz den Höhepunkt bilden wird . Voller Stolz sollten wir 
unseren Paderborner Tanz zeigen , wenn wir mit dem Autobus in andere 
Gaue fahren, besonders aber auch bei den Sommer- und Waldfesten in 
der Heimat. Ferner wäre zu erwägen, ob nicht bei offiziellen Veranstal­
tungen und Empfängen unser Paderborner Tanz als altüberliefertes Kul­
turgut und Ausdruck unseres Volkstums den Gästen vorgeführt w erden 
könnte. Der Paderborner Volkstanzkreis oder eine Mädelgruppe würde 
sicherlich gern die „Tempele " vor den Gästen tanzen . - Hier sei au ch die 
Bemerkung gestattet, daß die Mädchenoberklasse der Karlschule unter 
Leitung ihrer Lehrerinnen den Paderborner Tanz bere its mit vi el F reude 
singt und tanzt. So war es in den 50er Jahren . 

Es ist zu begrüßen, daß unsere Mitbürger, die aus ihrer angestarnmten 
Heimat im Osten unseres Vaterlandes vertrieben wurden , in ihren L ands­
mannschaften Heimatbrauch und -sitte pflegen. Wir möchten unsere Neu­
bürger aber auch hinführen zu den Quellen der Kultur ihrer neuen Hei­
mat, damit auch sie das lieben und schätzen lernen, was wir von uriseren 
Ahnen übernommen haben. 
Wie der Tanz zu seinem französischen Namen „ La Tempele " ( = Unge­
witter, Sturm) gekommen ist? 
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Die Inserenten für die Schützen - die Schützen für die Inserenten! 

WDR lß(Ei(EINJ Für HEIMWERKER und Handwerker: 
HOLZBEARBEITUNGS-MASCHINEN und -WERKZEUGE 

Eigene Schleiferei für: 
Bandsägen, Kreissägen, Hobelmesser u. fräsen aus HSS u. Widia 

HANS WEGIENER KG 
PADERBORN-STADTHEIDE - Bayernweg 66 - Telefon 4502 -..aar~==--
Strathewerd und von Coellen 
Westernst raße 34 · 4790 Paderborn 
Kinopassage gegenüber der Hauptpost 

Treffpunkt der Foto- und Filmfreunde 

Reisebüro BODDEKER 
VERMITTELT : Vereins-, Gruppen- und Betriebsausflüge in 

modernsten REISEBUSSEN mit Klimaanlage, 
Küche, Fernsehen und WC. 
Flug-, Bahn-, See-Passagen in aller Welt . 

VERTRITT : Namhafte Reiseveranstalter 

Salzkotten (0 52 58) 8615 
Verne (05258) 8081 + 8082 

Geseke 
Delbrück 

(02942) 8301 
(0 52 50) 83 38 

-!--Der Zusammenschluß führender Bekleidungsfachgeschäfte. 
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Wenn in dem Buch „Odfeld " . in dem Wilhem Raabe die Verhältnisse in 
unserer Heimat während des Siebenjährigen Krieges beschreibt, über die 
., Tempele " zu lesen ist: .. . . alle Trompeter (des französischen Kriegs­
volkes) bliesen, und alle Querpfeffer pfiffen die wilde Weise dazu .. . " . 
ist nicht anzunehmen, daß das unser Paderborner Tanz war, dessen 
„wilde Weise " die französischen Trompeter bliesen, und der dann von 
unseren Vorfahren übernommen worden wäre. Es entspräche nicht der 
Wesensart des westfälischen Bauern, der doch allem Fremden gegenüber 
ablehnend und zurückhaltend ist, daß er von dem französischen Kriegs­
volk , das im Siebenjährigen Kriege unsere Heimat überflutete, auch noch 
Tänze und Melod ien übernommen haben sollte. Dieser urwüchsige Tanz 
wi rd in seinem natürlichen Schwung d ie Franzosen begeistert und sie an 
die Tänze ihrer Heimat erinnert haben , so daß sie ihm den in ihrer Heimat 
für diese Tanzart gebräuchlichen Namen „ Tempete " gaben. Dieses kurze 
und prägnante Wort hat si ch dann als Name für diesen Tanz eingebürgert . 

.. Diese Annahme findet auch eine Stütze in folgender Tatsache : Der fran­
zösische Oberst Junet, welch er Adjudant unter Kaiser Napoleon war, 
ze ichnete sich durch seinen stürmischen, schwungvollen Einsatz aus. 
Wegen seines draufgängerischen Wesens nannten ihn seine Soldaten 
allgemein „ Tempele ": diesen Namen beh ielt der Oberst seitdem. Dieser 
Vorgang rechtfertigt die Annahme, daß die französischen Soldaten , als 
sie diesen schwungvollen . lebhaften Tanz in unserer Heimat sahen, für 
ihn den Namen „ Tempele " = Sturm, Schwung , gebrauchten. " 

Heute tragen sowohl diesse its wie jenseits der Grenze in ihrem Rhythmus 
gleiche, in Melod ie und Tanzfiguren aber verschiedenartige Tänze die 
Bezeichnung „Tempele ". 

Dr. phil. Josef Oberbach schreibt in der Monatsschrift „ Die Warte " (Jahr­
gang 1934, Heft 4) : .. La Tempele ist ein einzigartiges Kleinod aus dem 
Schatzkästlein unseres Kulturgutes. Der Ursprung und die Entstehung 
dieses Tanzes liegen im völl_igen Dunkel , wie bei vielen Volksliedern . -
... Die Tempele wird ein alter Bauerntanz sein, der ursprünglich um den 
Erntekranz oder um ein Feuer aufgeführt wurde. Dabei war man fröhlich 
ausgelassen und hat damit die Bewegungen des häufig wiederkehrenden 
Schauspiels der umherwirbelnden Blätter nachgemacht, mit denen der 
Herbstwind sein Spiel tre ibt. . . Wurde dieser Tanz gewünscht, so unter 
seiner französischen Bezeichnung , so daß der Name unseres beliebten 
Paderborner Nationaltanzes aus der Franzosenzeit stammt, nicht aber 
sein Ursprung . . 

In einem Artikel des „ Heimatborn " (Nr. 5, Jahrgang 1932) wird allerdings 
die gegenteilige Ansicht vertreten . Wir lesen hier aber weiter ... was 
unsere Vorfahren in natürl ichem Instinkt gefühlt haben, dürfen wir ihnen 
nachfühlen. . .. Sie (die Tempele) ist nach ihrem Charakter Volkseigen­
tum und soll es bleiben. - Kein Schützenfest, Volksfest, Hochzeit oder 
Vereinsball ohne die Tempele! " 

Und heute, 45 Jahre später? Selten nur noch wird zu d iesem Paderborner 
Tanz aufgespielt. Und dann hat man noch seine liebe Not, den Tanz zu 

53 



Die Schützen bekennen sich zu unseren Inserenten! 

Seit 1919 in Paderborn 
Immer auf dem richtigen Weg 
Opel in Paderborn, B 1, Detmolder Str. 

··-· =;/ / .. ", 

Es gibt nur einen schnellen Weg 

B + B OPEL-Neuwagen immer aktuell 

Das Großstadtangebot nur bei uns 

mit dem ~-elnichGVt Kundendienst 

3 Jahre Garantie 

Nehmen Sie den schnellen Weg zu uns 

B + B e BAUER & BICKMEIER 
DPBL 

Detmolder Straße 120 · Ruf 4623 und 491 01 
4 790 PADERBORN 
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ei nem guten Ende zu bringen . Vielen unserer Jugendlichen ist die Tem­
pele nicht einmal mehr dem Namen nach bekannt oder sie sehen ihn als 
einen vorher sorgsam einzuübenden Schau- und Kunsttanz an. Aber auch 
die meisten der älteren Paderborner Bürger müssen sich erst auf Melodie 
und Tanzform besinnen, wenn sie von der Tempele erzählen sollen . 
Sehr nachteilig wirkt sich aus , daß die Noten zu unserem Paderborner 
Tanz nicht im Druck vorliegen , und auch die Tanzform nur durch die Tra­
dition überliefert wird. 

In der Paderborner Monatsschrift „ DER KUMP " (Februar 1955) heißt es 
über die Tempele: .. . . Aber Paderborn hat auch seinen eigenen Tanz , 
der heutzutage leider zu wenig zu seinem Recht kommt. In früheren 
Jahren war die Tempele der Höhepunkt allen gesellschaftlichen Festge­
schehens. Es ist erfreulich , daß sich die Paderborner Schützen der Pflege 
dieses tänzerischen Vergnügens annehmen." 

Im alten Paderborn war man nämlich gewohnt, Schützenfest und Tempete 
in einem Atemzuge auszusprechen . Sagte man das eine, meinte man 
auch das andere. Es hatte also einen tiefen Sinn, daß unser, leider im 
letzten Weltkrieg gefallener Mitbürger, der heute in der ganzen Musikwelt 
anerkannte Komponist Hans Hum per t, dem Paderborner Bürger­
schützenverein zur Einweihung seiner großen Festhalle (1931) seine 
„Tempele - Konzertbearbeitung für großes Orchester" als Festgabe 
überreichte. Die Uraufführung unter der Stabführung von Franz Viefhues 
wurde ein großer Erfolg. Die Begeisterung schlug nicht nur in den Reihen 
der tempetbegeisterten Schützenbrüder hohe Wellen , sondern ließ auch 
unter den Paderborner Sängern den Wunsch laut werden , diesen Pader­
borner Tanz im Männerchor zu singen wie etwa den Jägerchor aus dem 
,. Freischütz " u. a. So schrieb 1955 der Heimatborn : 

,. Auf Grund dieser Anregung wurde der Schreiber dieser Zeilen beauftragt, 
der Tempele einen Text zu unterlegen. ,. Schützenfest - schönes Fest" 
wurde er überschrieben. Durch die Zeitverhältnisse verzögert, zerstörte 
der Bombenkrieg Unterlagen und Noten. - Heute nach 45 Jahren , ist die 
Situation aber eine ganz andere. Damals allgemein bekannt, ist die Tem­
pele heute in Gefahr, vergessen zu werden. Was lag da näher, als den 
Text so zu gestalten, daß die Jugend zu diesem Tanz singen kann, wenn 
keine Musik zur Verfügung steht, damit sie schon früh den Tanz ihrer 
Heimat erlernt und ihn wieder zu dem macht, was er einmal war : dem 
Tanz der Paderborner! Damit das Erlernen der Tempele erleichtert wird , 
sollen die Verse auch an die Tanzfiguren erinnern. So wurden allerdings 
26 Verszeilen notwendig . Wer diese aber aufmerksam durchliest, und im 
Geiste dabei an den Paderquellen und Paderarmen entlangwandert, dem 
werden die Worte bald eingehen und aus ihnen wiederum Rhythmus und 
Folge der Tanzfiguren. Da jede Note ihre Silbe hat, besteht selbst bei 
dem schnellen III . Teil keine gesangliche Schwierigkeit. " 

Inzwischen hat Franz Viefhues , der sich um das Musikleben der Pader­
stadt nach dem ersten Weltkrieg große Verdienste erworben hat (er 
lebte jetzt in Bad Driburg und vollendete 1955 sein 75. Lebensjahr) 
den Paderborner Tanz für Männerchor gesetzt und einen schwung­
vollen Heimat-Chor geschaffen. Der Paderborner MGV „ Liederkranz " 
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Die Inserenten: Deine Freunde und Helfer in allen Fragen! 

Baustoffgroßhandlung 
Wand- u. Bodenfliesen 
Fliesenfachgeschäft 

■ 
Stephan Klute 
GmbH & Co. KG 

479 Paderborn-Wewer 
Telefon (05251) 9621 /27 /23 . 
Telex - 0936762 

Dachdeckergeschäft 
Bedachungen aller Art 

479 Paderborn-Wewer 
Delbrücker Weg 53 - Tel. 911 59 
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Ihr guter Partner 
für die 
Küchenplanung 

Eine neue Küche macht 
auch Männern Spaß! Und 
eine geschickt umgebaute 
Küche ist so gut wie eine 
neue Küche. Dazu brauchen 
Sie keinen Baukredit, und 
den Umbau besorgen wir 
rasch und zuverlässig . Auf 
Wunsch sind wir für die 
Koordination sämtlicher 
Handwerker besorgt. 
Unsere Preise für einen 
Küchenumbau sind klar 
und günstig. 

Probieren geht über 
Studieren! 

l-lennin.9 
.Fachhaus 

Bahnhofstraße 23 
4790 Paderborn 
Telefon (05251) 21333 



hat es übernommen, seine Mitbürger mit dieser Bearbeitung der 
Tempete bekanntzumachen und alle Heimatfreunde für den Tanz unserer 
Väter zu begeistern . Auch diese Bearbeitung für Männerchor soll ja dazu 
beitragen, Melodie und Rhythmus der Tempete in das Volk zu tragen, 
damit es nicht mehr vorkommt, daß selbst musikbeflissene Absolventen 
des Tanzkursus von der Tempete nichts weiter anzugeben wußten, als 
daß die Melodie eine „eigenartige " sei". Da die Tanzfiguren aber aus dem 
Rhythmus der Musik entspringen müssen, ist es ein weiterer Vorteil, wenn 
die an Worte gebundene Melodie sich dem Gedächtnis schneller einprägt. 
Sind beide erst einmal Allgemeingut, gibt es beim Tanz der Tempete 
keine Zuschauer mehr. Wie früher vielleicht die Franzosen mit ihrem 
.. tempete! tempele! " die Tänzer in einen „Sturmwirbel " zu bringen such­
ten , so können dann die Sänger die Tänzer „ auf den S,chwung " bringen. 
Da dem heutigen Menschen das beschauliche Zusehen doch nicht liegt 
und er nach aktiver Anteilnahme drängt, kann aus den Versen dem Pader­
borner Tanz ·ein weiterer V0rteil erwachsen. Es ist also nicht beab~ichtigt, 
mit diesem Text etwas Selbständiges und Eigenständisches zu schaffen. 
Er soll und will nur dienen . Auch den Bewohnern des Paderborner Landes 
ist die Pader. die ihrer Bischofsstadt den Namen gegeben hat, ein Begriff 
und so werden sie gern der „ Paderstadt zum Preise " mitsingen. Wie 
bereits erwähnt, sollen diese Verse das Erlernen des Tanzes erleichtern 
und die Aufführung ohne Instrumentalmusik ermöglichen. 

Unsere Tempele kann auf der Mundharmonika und der diatonischen 
Ziehharmonika leider nicht gespielt werden. Wir benötigen schon ein 
chromatisches Instrument (Schifferklavier). Die hier wiedergegebenen 
Gesangsnoten sind aber auf F-Blockflöte , Violine und Mandoline leicht zu 
spielen . Die Guitarrebegleitung ist einfach und leicht, gibt aber den 
Sängern den rhythmischen Schwung . 

Zum Schluß sei noch anerkennend vermerkt, daß sich insbesondere die 
Tanzschule Oberbach alle erdenkliche Mühe gibt, die Tempele frohe Ur­
ständ feiern zu lassen. Bei jedem Schlußball wird der Paderborner Tanz 
groß herausgestellt. Der Erfolg dieser internen Arbeit muß aber ausblei­
ben , wenn nicht die Bürgerschaft sich des Paderborner Tanzes annimmt. 
Wird dieser Tanz nur in den Kursen erlernt, ist er bald wieder vegessen , 
wenn er nicht bei allen Vereinsfesten insbesondere aber bei den Heimat­
festen auf dem Programm steht. Aufgabe des Städt. Kulturamtes wäre es, 
bei Planung von Veranstaltungen dem Paderborner Tanz als Ausdruck 
altüberlieferten Volkstums wieder zu Ehren zu bringen und ihm einen 
Platz im Programm als Tanz, als Heimatchor oder als Musikstück zu 
sichern . 

Der PBSV wird auch nach den Worten des jetzigen Kommandeurs Oberst 
Dr. Karl Auffenberg sich eingedenk seiner Aufgabe als tradionsbewußter 
Heimatverein der Wahrung des heimatlichen Brauchtums besinnen und 
den überlieferten Paderborner Nationaltanz Tempele wieder auf allen 
Schützenveranstaltungen, insbesondere an den sommerlichen Schützen­
festtagen sowie beim Lichtmessball zur Freude der jetzigen Generation 
zur neuen Blütezeit verhelfen. Die Paderborner Schützen freuen sich auf 
.. ihren" Tempele und hoffen, daß der Oberst seine Worte verwirklicht, 
ihm gebührt Anerkennung und Unterstützung hierzu. 
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PADERBORN, MARIENPLATZ 3-5 

Fachhandel Maßanfert igung 
..,_ ____:. Beratung Maßschnelldienst · Reparaturen · Kundendienst 

W"IW9II Freize i tgymnastik : Tr imm-Dich-Geräte Gymnastiksandalen 
Gesundheitskosmeti k : Höhensonnen Solarien Massagegeräte 
Krankenpflege: Angora wäsche Gummistn.imple Toilet tenstühle 
Rehabilati on : Hi lfen fi.ir den Alltag Krankenfahrstühle 
Orthopädietechni k : Kunstglieder Bandagen Einlagen 
Mediz intec hnik: Arzt -, Krankenhaus- und Laborbedarf 

Lieferant alle< Krankenkassen · Berufsgeoossen&fteo • VflfllOl'9ungsstellen 

Alle Evas 

€Pi 
Völkl 
Paderborn - Rathausplatz 13 

Ein Zentrum der Mode 
modische und formende M ieder 
exk lusive Tag- und Nachtwäsche 
Calidawäsche für d ie ganze Familie 
aktuelle Bade- und Strandmoden 
sport l.-elegante Hanro-Freize itkleider 
sehr aparte Schirme aller A rt 

Mieder· Wäsche · Bade- ~~~:~n~~d;;;u•m~~h~:;~'/~i~"~~,e 
und Freizeit„Moden Feinstrumpfhosen und Feinstrümpfe 

Umstandsmoden · Strümpfe · Schirme · Reparaturen 

Alles 
für die Mutti! 

-ep; 
UMSTANDSMODEN 

Völkl 
Paderborn - Rathausplatz 13 

WIE GUT SIND 
SIE IN MODE? 

Es gibt den 

R-shop 
STRICK MODEN 
S-· Sbünple 
Btt... · Tücher 
GürtAll · -

Völkl 
Paderborn - Marienplatz 3-5 

Wlhlen S ie bitte - für zuvor - : 
Moderne Umstandsoberbek leidung 
Spezial-Mieder, -Miederhosen u. -BH"s 
Spez ial-Wäsche. -Sl ips u. -Unterk l';! ider 
Spezial-Stütz- und Fein-Strumpfhosen 
Spez ial-Badeanzüge. Spezial-Kosmetik 

- für die Kllnlk und danach - : 
Spez ial-Nachtwäsche und Sti ll-BH 's 
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gggg 
Jede moderne Frau ist gut in Mode, wenn sie 
Gelegenheit dazu hat. Im Falke-Shop gibt es har­
monische Kleidung, entworfen von Stylistinnen 
europäischen Ranges, zusammengestellt nach 
Ihrem Geschmack und Ihrer ganz persönlichen 
Note. von Ihnen, den modernen Frauen, die sich 
modern anzuziehen wünschen. Im Falke -Shop 
machen Sie die Mode. Wir bera ten Sie dabei 
gern und gut. 

falke shop 
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Der Paderborner tanz „ tempete" 
für unsere Jugend- und Volkstanzgruppen zum Singen und Spielen ein­

gerlditet mH Gltarrebegleltung und Akkordangabe für Sdiifferklavier 
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mit uns ! 
men wir, 
be-glückt, 



Im Schützengeist die Inserenten die Schützenbrüder bedienen! 

... ein Begriff. 
für vollendete, handwerkliche Verarbeitung _____ .. 

für extravagante Mode aus eigenem Atelier. • 

·$ e Königstraße 47 • 479 Paderborn • 

Für die Dame: 
MODE, DIE IHNEN GEFÄLL Tl Mäntel, Kostüme, Kleider, Röcke, 

Blusen , Strickkleidung. 

Für den Herrn: 
Anzüge, Sakkos, Blazer, Hosen, 
Hemden, Stirckkleidung. 
Kleidung in der Sie sich wohlfühlenl 
Preiswert gekauft bei der 

Deutschen Wollverwertung GmbH 
4790 Paderborn, Wollmarktstraße 115 
Das gute Fachgeschäft für jedermann 

~ 
St 

STEPHAN 

!J.-iinte, B BAUM- und ROSENSCHULEN 
Paderborn - Klöcknerstraße 23, Ruf 3 35 66 
Vom Bund deutscher Baumschu len 
anerkannte Qualitätsbaumschule. 
Wir beraten Sie gern bei allen Anpflanzungen . 
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Unsere Inserenten sollen den wahren Schützengeist 
beim Einkauf spüren ! 

Modische 
HEMDEN 
und 
STRICKWAREN 
in Großaußwahl 
bei 

SITTIG 

Westernstraße 

Fleischerei 

9.76rillin9 
Paderborn - Kamp 18 

Telefon 22640 
Fil.: Westernstraße 27 

Tel. 28293 
Rippinger Weg 18 

Tel. 61842 
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Paderborn, Karlstr. 14 - Tel. 2 76 35 

Ihr Shop-Friseur 

DARIEI '1 
DAR cn 
DARDER-SltO 

Am Westerntor 6 
4790 Paderborn 

Telefon 05251 / 24095 

MARMOR 

KONRAD 
KONRAD 

Marmor in allen Ausführungen 

Paderborn , Waldenburger Str. 3 
Telefon 74497 /71457 



Beschreibung 

Aufstellen zur Tempete 
Rhythmus und Takt des Paderborner 
Tanzes sind in den Versen niedergelegt! 
Kennen wir diese und haben die nach­
folgende Beschreibung des Tanzes auf­
merksam gelesen, können wir unbesorgt 
mitmachen, wenn zur Tempele aufge­
spielt wird. - Jeder dickgedruckte Buch­
stabe und jedes + -Zeichen markieren 
einen Tanzschritt. 

Die Tänzer stelle-n sich , zwei Paare 
nebeneinander und je zwei Paare ein­
ander zugewandt, in einer Kolonne auf : 
Die Musik spielt den 1. Teil einmal als 
Einleitung . Wir singen gleich mit und 
stellen uns, wie oben angegeben, auf: 

Die Paderquellen sprudeln hell : 
Sing mit uns! Spring mit uns! 

Maid und Junggesell. 
Die Tampet tanzt nach Väterart : 
Frisch zum Tanz, froh euch gepaart' 

1. Teil : 

A. Die sich gegenüberstehenden vier 
Tanzpaare bilden einen Kreis und 
machen 16 Schritt im Rechtskreis : 
Die Musik spielt den 1. Teil: 

Vom Sintfeld , tief durch Fe ls u. Grat 
Kommen wir, her zu dir, 

schöne Paderstadt 
und sprudeln als der Paderstrom 
lichtwärts dann, unter dem Dom. + 

B. 16 Schritt im Linkskreis. Die Musik 
wiederholt den 1. Teil : 

Vor Freud ' daß Licht u. Sonnenschein 
uns beglückt, uns entzückt, 

tanzen wir den Reih'n ; 
dreh 'n lustig uns in frohem Spiel 
ehe wir, eilen zum Ziel. + 

63 

Figurdarstellung 

Aufstellung 

8 7 6 5 

8 L 9 s 
2 3 4 

8 L 9 s 
2 3 4 

8 L 9 s 

2 3 4 

8 7 6 5 
und Ausgangsstellung 

1. Teil : 

A 

,8 .-L4---9 4-Sj 
1 ➔ 2--+ 3 __,. 4 

Springkreis rechts 
beschwingt 

Springkreis links 

(g_. L--; 9--;S 

1.- 2.-_.3._4.2 
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Wohin zum Einkauf? • Keine Frage, zu unseren Inserenten doch r 
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Fachbetrieb fürVaillant 
Zentralheizuoos-Komfort 

Otto Wöhning 
Klempnerei - Installation 
Gasheizung 

4790 Paderborn 
Delpstraße 22 
Tel. 33661 



II. Teil : 

A. Die Paare stehen wieder in Aus­
gangsstellung : 

Linke und rechte Paare wechseln mit 
vier Schritten die Plätze, wobei die 
rechten Paare vor den linken hergehen, 
dann bei* Verneigung ; mit 4 Schritten 
wieder zurück auf die vorherigen Plätze, 
bei " wieder Verneigung . -

Die Musik spielt den II. Teil: 

Bäume, die am Ufer stehn , 
"'neigen sich ihr Bild zu sehn ; 
leise rauschen sie dabei 
*ihre Melodei. 

B. Die Tänzerinnen und Tänzer 2, 3, 6 
und 7 bilden eine Mühle ; die außen 
stehenden 1 + 8 und 4 + 5 fassen sich mit 
beiden Händen an und machen die Be­
wegungen der Mühle - zuerst Rechts­
und dann Linksmühle (jede 8 Schritt) -
mit : 

Die Musik wiederho lt den II. Teil : 

8 Schritt Rechtsmühle : 
Fröhlich plätschert unser Fluß 
seiner Vaterstadt den Gruß ; 

8 Schritt Linksmühle : 
träumend ziehen wir vorbei 
an der Häuser Reih' . + 

III. Teil : 

A. Kreis bilden wie beim 1. Teil , das 
Tempo wird aber etwas beschleunigt 
und die Tänzer machen 16 Schritt im 
Springkreis rechts. -

Die Musik spielt den III. Teil : 

Jetzt müssen wir hurtig 
das Mühlrad drehn, 

das darf doch nimmer stille stehn ! 
Wir treiben dies Spiel 

ohne Rast und Ruh' 
der Müller schaut uns zu. + 
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II. Teil : Ausgangsstellung 
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III . Teil : Ausgangsstellung 
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9 
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Unsere Inserenten: Immer gern für die Schützen da! 

Blumenhaus 
Internationaler Fleuropdienst sander 

4790 Paderborn 

gegenüber der Landesfrauenklinik 
Husener Straße 60 

Telefon (05251) 71943 

Landschafts- und Gartenplanung · Plattierungs-Steinarbeiten 
Verbundpflaster· Zaunbau · Erdarbeiten · Gartenpflege · Beratung 

C • b Dg E r::T 1899 IN FAMILIENBESITZ 

4790 PADERBORN 

LAGESCHE STRASSE 3 

TELEFON (05251) 44 74 
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BAUKLEMPNEREI 

SANITÄRE INSTALLATION 

GAS- + OLHEIZUNG 

SCHWIMMBADTECHNIK 



B. 16 Schritt im Springkreis links. Die 
Musik wiederholt den III. Teil : 

Dem Mühlenrad gleich 
dreht auch euch im Kreis 

und singt der Paderstadt zum Preis! 
So jauchzet und singet 

heut' voller Freud ': 
Noch ist die Jugendzeit! + 

IV. Teil : 

Die Tänzer stehen wieder in Ausgangs­
stellung, klatschen bei ..- und machen 
gleichzeitig im Tanzrhythmus den ersten 
Schritt um an ihrem Gegenüber rechts 
vorbeizugehen und bleiben vor dem 
nächsten Tanzpartner stehen. Die äus­
seren Reihen machen eine Kehrtwen­
dung. - Die Musik spielt den IV. Teil : 

~ Vor dem Padertore, 
finden all' sich ein 
und fließt nun uns're Pader -
hin zum Vater Rheint 

Jetzt stehen die Tänzer wieder in Vierer­
kolonne wie zu Beginn und die Tempele 
wird wie vorstehend beschrieben be­
liebig oft getanzt, bis sie mit der Wieder­
holung des III. Teiles : ,, ... noch ist die 
Jugendzeit! " beendet wird . 

B 

\ 8 --+ L --t9 --+ S J 
1 t-- 2 4--3 +-- 4 

Springkreis , links, schnell 

IV. Teil : Ausgangsstellung 
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Abklatschen und 
Durch changieren 

zur neuen Formation 

,, Einen Menschen 
erziehen heißt, ihm 
Perspektiven eines 
Lebensweges eröffnen, 
an dem die 
Freuden des morgigen 
Tages stehen. ,, 

A. S. Makarenko 
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Auto- und Schuhfragen? Geh zum Inserenten hin! 

Ludwig Diemel KG 
@aro@am@aro@am@ 

VW- und Audi-Händler 
Paderborn-Schloß Neuhaus - Ruf 05254/27 61 

Marienloher Straße/Ecke Heisenbergstraße 

über 100 Jahre in Paderborn 

Größter »Salamander«~Alleinverkauf im Bundesgebiet 

BOSCH 
im Auto 

BOSCH 
im Haushalt 

BOSCH 
in der Werkstatt 

~ KISKEMPER 
Paderborn · Reumontstraße 56 · Neuhäuser Straße 56 
Fernsprecher 23574 Fachwerkstatt über 45 Jahre 
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Die wertvolle lnserentenförderung werden die Western beachten! 

~ 
BAHNHOFSTR. 36 · RUF05251/24444 

Das freundliche Autohaus fl 
SEIT 1925 

Relchhaltlge■ Lager in 

Wand- u, 
Deckenvertäfelungen 

mit Fachberatung 

HEINRICH DISSELNMEYER 

Fleisch und Wurst 
im Großeinkauf 
spart Zeit und Geld! 

Wir bieten ständig eine große Auswahl 
in Schweinehälften und Rindervierteln 

70 



rf prung, Sinn unö l\ufgabr örr Schützrngrmrtnrchaftrn 
Im R ausche der Schützenfeste, die seit langem den 

~ crn der Schützenvereine zu bilden scheinen, pflegt 
•nan nur selten nach dem Ursprung und dem eigentbchcn 
..., inn der Schützengesellschaften zu fragen. Wer Gelegen-
1cit halle, beim Studium vergilbter Papiere, Urkunden 
,nd Akten auf Nachrichten über die Tätigkeit der 

-;chützcn zu stoßen, dem fällt der U nterschied auf 
,,wischen heute und damals, das heißt etwa dem 16., 17. 
und 18. J a hrhundert. 

Helfer und Schützer 
Damals erschienen insbesondere auf dem L ande die 

~chützen mit ihrem „Führer", d. h. einem Poüzei­
Rcamten, als unen tbehrliche H elfer und Beschützer, 
wenn ein räuberischer Überfall das Dorf bedrohte oder 
widerspenstige Mitbewohner gegen Recht und Ordnung 
zu Gewalt griffen. Der Führer unterst a nd dem Haupt 
eines Gerichtsbezirkes, dem Gografen oder Richter . 

Führer und Schützen gab es noch bis gegen 1800. 
Ihre Bedeutung schwand erst mit dem Aufkommen der 
-; tehenden H eere. Aber ihr Ursprung reicht in ferne 
J a hrhunderte zurück. 

Der GeJunke Jer a llgemeinen "\'\'ehq,fücht, der uns 
ma nchma l so neu erscheinen will, ist d emnach alt und 
<' igentlich n ie ganz erloschen. Schon der Sachsenspiegel 
kannte die „ F olgepflicht"' . Aber noch frühere U rkunden 
wissen hiervon zu berichten. 

D a ragt aus den mehr oder weniger a usführlichen 
',iachrichten b esonders der „Landfried en„ des Jahres 
1083 hervor. Dieser und seine Nachfolger, die immer 
a usführli cher werden, zeigen, wie in st etigem Bemühen 
d ie ge is tlichen und weltlichen H erren Frieden, Recht 
und Ordnung schaffen und schützen wollten. 

Ergä nzt und ersetzt 
\Vas K a rl dem Großen (768-814) mit seiner Gesetz­

gebung nicht gelungen war, das sollten die Landfrieden 
a gänzen und ersetzen. Fast modern wollen uns da d ie 
:"'l a tzungen jenes Laridfriedens von 1083 erscheinen. 
Er wurde als Land- oder Gottesfrieden am 20. April 1083 
von d er durch den Erzbischof Sigwin nach K öln be­
rufenen Provinzial-Synode errichtet und dem Bischof 
Friedrich von Münster bekannt gemacht. Das Schrift­
:. t ück stammt aus einer gleichzeitigen H andschrift, die 
C' inst der Slawenapostcl Vizelin dem K loster Abdinghof 
an P ad erborn geschenkt hatte. (V. wurde in Paderborn 
rrzogen.) 

Jedermann aufgerufen 
In diesem Landfrieden wurden alle ohne Unterschied 

1;ur Hilfeleistung aufgerufen, wenn bei Überfall auf das 
La nd, bei R aub, Diebstahl und jeglicher Gewalt der 
ubliche ro truf erschallte (clamor more patriae exortus 
fu erit). 

Wer nicht mitmachte, ob Fürst, Dienstmann, Lite 
ode r Knecht, der verfiel der entsprechenden Strafe (bei 
letzteren ging es an Haut und Haar, w;_i hrend die 
librigen mit Geld b estraft wurden). 

A ls Räuber verurteilt 
„ W er gewaltsam in ein Haus eindringt, riskiert 

--einen K opf. Doch hat d er Wanderer R echt auf Gast­
! rcundschaft. Wird sie ihm verweigert, so darf er sich 
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an den Ortsvorsteher (magistrum villac) wenden, der 
den sich Weigernden sofort scheren und s tüuben soll . 
Dagegen trifft aber den läs tigen W anderer die ent­
sprechende Strafe. Leist et er \Viderstand, so wi rd er 
als R ä uber (raptor) verurteilt." 

Das ganze Volk ist aufgerufen, um R echt und Frieden 
zu schützen. Bei Fes tsetzung der Strafen gegen den 
Frevler gelten Macht und Meinung des Grafen nicht 
mehr als die d es Volkes. Immerh in so ll sorgfo ltig darauf 
geachtet werden, da ß gerecht ges traft wird. 

Die Städte waren dama ls erst im Ent s.t chcn begriffen, 
z. ß. Dortmund, .Münster , Osnabrück, Riclefcld , Lipp­
s tadt, Soest. Hier ve rla ng te der Schut z d er :Ma uern 
mit der Zeit eine st ::in<lige Sicherung eben durch die 
Schützen, die, in festen Verbünden zusammengeschlossen, 
bestimmte Aufgaben zugcwie.scn erhielten . Sie waren 
best rebt, ihnen durch ständige Übung gerecht zu werden. 

In den kleineren, erst seit dem 13. und 14. J a hr­
hundert entstehenden Städten oder „Freihei ten" 
schlossen sieb die verschiedenen Berufe zu Gilden, 
Zünften oder Bruderschaften zusammen. Ihr Braud1-
tum war erfüllt von religiös-kirchlichem l__; cist. Auch 
die Schützen-Gemeinscha fte n bildeten im Mittelalter 
Bruderschaften, wie in Büren d ie heute noch be­
st ehend e Sebastiansschützenbruderschaft. 

Seit dem 14. Jahrhundert gab es in Wetter eine 
Schützengilde und ebenso in \Vesthofcn. In \Vetter 
heißt sie 1345 „Unserer lieben F rauen Brüderschaft in 
der K erspelkerken ... In tterdcrkc geht der heutjgc 
Schützenverein zurück a uf die seit 1446 bezeugte 
Fronleichnams- oder Sak ramentsbrudcrscha ft . Schüt­
zenvereine gibt es heute in \Vcs tfaJen fa st in jed em Dorf. 

Wie in den früh eren J ,andfriedcn (seit 1083) galten 
auch 1307 in dem vom Kölner Erzbi sc hof und dem 
Bischof von P ad erborn für das Land zwischen Rhein 
und Weser geschlossenen Bund fast die g leichen Be­
stimmungen, insbesondere waren die .Mitglieder bei 
,.Wapenschrey" zur Verfolgu ng der R äuber aufgerufen. 
D er Erzbischof hatte als \'\1ächtcr dieses La ndfriedens 
seinen westfälischen Marschall bes tell t. Eine nicht ge­
ringe Zahl dieser Bündnisse hat es dann bis zum E rlaß 
des „Ewigen Landfriedens„ von 1495 gegeben. Immer­
h in unterschieden sich die Landfrieden des sp ät eren 
Mittelalters erheblich von denen seit 10R3, die, aus der 
Not geboren, zu tatkrä ftigem Durchgreifen entsch lossen 
waren und von den K a isern selbst und d en höchsten 
geist lichen und weltlichen H erren geführt wurden. 

H eute h at sich das Schützenwesen, mit j enen alten 
Zeiten verglichen, wesentlich geändert. Der heitere 
Sport und das fröhliche Spiel, Parad en und Feste sind 
an die Stelle der wichtigen, ernsten und harten Auf­
gaben getret en, wobei gewiß nicht zu verkennen ist, 
daß der Geist der Gemeinschaft und Kameradschaft 
und auch der religiösen Haltung gepfleg t werden soll . 
Der Ursprung des Schützenwesens ist uralt und natur­
haft, entsprungen dem Bedürfni3 d es Menschen nach 
Freiheit, Sicherheit und R echt. 

Dr. Otto Schnettler 



Die Schützenschwestern 
denken Im Schützengeist an unsere Inserenten 1 

25 Jahre 
Erfahrung 

im Flug-, Schiffs- und Eisenbahn-Modellbau 
Werk- und Bastelmaterialien - Techn. Spielzeug 

Das Fachgeschäft für Hobby urid Freizeit 

Modellbau -Zentrale 
Heinrich Kaufmann 

Paderborn, Jesuitenmauer 20 {Nähe Rosentor) 

,,RESTAU.RANT<< 
RIEMEKE-ECK 
lnh. M. Hoppe 

{(Jule !}(,üche · {(Jepllegle rßiere 

Besuchen Sie uns 
Telefon 2 49 78 

72 



:Z6,'fr11.sb,,,i!J, ?-1' 
f,f,r11 K,ifl/,i-~ 
Qtlrft?M'ei1t<er 
~1-~k 



Unsere Inserenten: Immer gern für die Schützen da! 

Die Pharmagruppe im Hochstift 
Paderborn 

♦ 
Waukos GmbH 

Permicutan-KG Dr. Euler 
Apotheker H. Starke 

4790 Paderborn • Schulze-Delitzsch-Straße 2 

Der richtige PARTNER 

/(S)/ für •• ~.~~~ Vereinsreise 1 
Deutsches .... ....,., 

III 

Flugtickets 
Urlaubsreisen 

Städtereisen 
Kegeltouren 

Busreisen 
Reiseversicherungen 

Mit uns reisen Sie „RUNDUM-SORGLOS" 

Im Schildern 10 - Telefon 28905 
Rosenstraße 14 a - Telefon 29320 PADERBORN 
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Der nächste Einkaufsbummel bestimmt bei unseren Inserenten! 

Einkaufen 
ein Vergnügen 

KAUFhOF 
PADERBORN 
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